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Amtliche Bekanntmachungen der VGem

Fundamt

Beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid wurde fol-
gender Gegenstand abgegeben:

Wiesentheid

1 Mütze

Die Fundsache kann im Rathaus Wiesentheid, Zimmer-Nr. 1.1, von
dem Eigentümer abgeholt werden.

Teilnehmergemeinschaft Schwarzenau 3

Nr. LD-B1 – TG 7551 – 2584
Dorferneuerung Schwarzenau 3
Markt Schwarzach a. Main, Landkreis Kitzingen

Bekanntmachung und Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Plan über die ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen erstellt.

Bestandteile des Planentwurfs sind:

– Erläuterungsbericht
– Lageplan M = 1 : 1.200
– Visualisierungen

Der Planentwurf liegt in der Zeit

vom 12.03.2024 mit 26.03.2024
im Rathaus des Marktes Schwarzach am Main Marktplatz 1,

97359 Schwarzach am Main

während der allgemeinen Dienststunden für Jedermann auf.
Äußerungen zum Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen
Anlagen sind ab der Auslegung des Planentwurfs bis zwei Wochen
nach der Auslegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Unterfran-
ken, Zeller Straße 40, 97082 Würzburg möglich.

Würzburg, den 08.02.2024
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

Philipp Grümpel Bauoberrat

Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Amtsleitung (Kämmerer) für
die Finanzverwaltung (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit. Unsere Finanzverwaltung führt im Team die
Komplettabwicklung aller Finanz-, Haushalts-, Steuer- und Versi-
cherungsangelegenheiten für unsere Mitgliedsgemeinden und -
verbände durch. Als Kopf des Teams suchen wir einen
Zahlenliebhaber, pragmatischen Gestalter, schnellen Entscheider
und netten Kollegen!

Deine Aufgaben:
▪  Du übernimmst die Leitung, Koordination und Weiterentwick-
  lung unserer Finanzverwaltung mit einem interdisziplinären
  Team aus derzeit 5 Beschäftigten in den Sachgebieten Kämmerei 
  und Kasse. Mit eingeschlossen ist die strategische Ausrichtung
  des Amtes, die Überarbeitung der Prozess- und Ablauforganisa-
  tion sowie die amtsinterne Geschäftsverteilung und die Digitali-
  sierung.
▪  Eigenständige Haushaltsaufstellung, Haushaltsvollzug, Mittelbe-
  wirtschaftung, Vermögensverwaltung und Jahresrechnung für
  ausgewählte Mitgliedsgemeinden im kameralen System gemein-
  sam mit den weiteren Kämmerern.
▪  Kalkulation von Gebühren der kostendeckenden Einrichtungen
  im Zusammenspiel mit externen Partnern.
▪  Veranlagung von Steuern und Gebühren im Team mit der Steu-
  erstelle sowie von Mieten und Pachten.
▪  Unterstützung der Kassenprüfer und Beratung der politischen
  Mandatsträger.
▪  Administration der elektronischen Ein- und Ausgangsrechnung 
  sowie des elektronischen Anordnungsworkflows.

Dein Profil:
▪  Verwaltungsfachwirt, erfolgreich abgeschlossener Beschäftigten-
  lehrgang II, Verwaltungsbetriebswirt oder ähnliche Qualifikation
  mit langjähriger Erfahrung in der Kameralistik – idealerweise
  erworben in der Kämmerei einer Kommunalverwaltung.
▪  Erste Führungserfahrung, auch im „New Work Umfeld“, wün-
  schenswert.
▪  Kenntnisse in den AKDB-Fachverfahren ok.FIS, ok.FIN,
  ok.CASH, eREB, komX, komXflow und RiWa GIS sind von
  Vorteil.
▪  Schnelle Auffassungsgabe, Entscheidungsfreude, Spaß an krea-
  tiver Lösungsfindung, Freude am direkten Gestalten und Liebe 
  zur Verwaltung runden dein Profil ab.
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Warum wir Dein neuer Arbeitgeber werden sollten:
Unsere Kolleginnen und Kollegen lieben ihre Arbeit – und das
spürt man auch. Neben dem Teamgedanken leben wir auch den
Grundsatz, dass gute Leistungen gewürdigt werden müssen. Wir
nutzen daher den Rahmen, den uns der TVöD
bietet, immer zum Wohl unserer Beschäftigten aus:
▪  Entgeltgruppe? Je nach deinen Vorkenntnissen und den damit
  übertragbaren Aufgabenfeldern bieten wir eine Eingruppierung
  in die EG E9c bis E12. Bei Grenzfällen „runden“ wir immer nach
  oben auf. Lass uns gerne persönlich über deine Möglichkeiten 
  bei uns sprechen! Bei einem Wechsel im öffentlichen Dienst ist 
  eine Stufenübernahme für uns selbstverständlich.
▪  Mobiles Arbeiten? Bei uns kein Problem! Und falls doch Präsenz
  im Büro angesagt ist: unsere Büros sind alle frisch modernisiert,
  wir arbeiten volldigital und größtenteils papierlos, Multi-Dis-
  plays, Chatfunktionen und Softphones sind für uns kein Neuland 
  – und für fast jedes Szenario haben wir spezielle Fachanwen-
  dungen, die dich im Alltag unterstützen.
▪  Work-Life-Balance? Klar doch, wir haben dafür flexible Arbeits-
  zeiten und ein Arbeitszeitkonto sowie ein Work-Café und
  Ruheinseln. Zusätzlich unterstützen feste Vertretungsregelungen.
▪  Leistungsorientierte Gehaltsbestandteile?
  Selbstverständlich! Wir schöpfen alle Möglichkeiten aus – LoB
  und § 18a TVöD-VKA summieren sich bei uns auf bis zu 4%. 
  Vermögensbildung fördern wir mit dem VLHöchstsatz von 40 €.
▪  Und sonst so? Teamevents, ein jährliches Fortbildungsbudget für
  jeden Beschäftigten sowie viele weitere Annehmlichkeiten sind 
  für uns selbstverständlich!
  Eine umfassende Einarbeitung ist sichergestellt. Wir bieten 
  zudem ein professionelles Onboarding, das auch notwendige 
  Schulungen oder Fortbildungen enthält.

Überzeugt? Oder noch nicht ganz? Lass uns einfach persönlich,
diskret und vertraulich sprechen und deine Chancen auf einen tol-
len Job bei uns gemeinsam prüfen!
Wir brauchen übrigens erstmals keine schicken Bewerbungsmap-
pen – ein kurzer Anruf, eine E-Mail oder eine Nachricht über unser
Bewerberportal (www.vgemwiesentheid.de/Karriere) bis spätes-
tens 17.03.2024 reicht.
Wir melden uns dann umgehend bei dir! Natürlich kannst du aber
auch schon direkt deine Bewerbungsmappe im Karriereportal
hochladen.

Das Kleingedruckte:
▪  Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher
  Eignung bevorzugt.
▪  Mit den Formulierungen in dieser Stellenanzeige sind, unabhän-
  gig vom Wortlaut, stets alle Geschlechter (m/w/d/x) gemeint.

Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
Persönlich/ Vertraulich
z.Hd. Personalamt
Balth.-Neumann-Str. 14
97353 Wiesentheid

Mail: karriere@wiesentheid.de
Karriereportal: www.vgem-wiesentheid.de

Sprechstunde der Notarin Anna Straub, Volkach

Zum 01.12.2023 wurde die Notarstelle in Volkach neu besetzt. Die
neue Amtsinhaberin bietet wieder Amtstage in Wiesentheid an. Die
nächste Sprechstunde findet bei vorheriger Terminvereinbarung,
Telefon (0 93 81) 8 08 10 am MITTWOCH, den 28.02.2024 im Sit-
zungssaal des Rathauses Wiesentheid in der Zeit von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr statt.

Mittelschule Wiesentheid

Infoabend
Qualifizierender Abschluss der Mittelschule 2024 für externe Schü-
lerinnen/Schüler, 28.02.2024, 18.00 Uhr
An der besonderen Leistungsfeststellung können auch Bewerber teil-
nehmen, die nicht Schüler einer öffentlichen oder staatlich anerkann-
ten Mittelschule sind. Soweit sie Schüler sind, müssen sie sich jedoch
mindestens in der Jahrgangsstufe 9 befinden.

Der Antrag auf Zulassung soll bis spätestens 01.03.2024 bei der zu-
ständigen Schulleitung eingereicht werden. Die Berücksichtigung
später eingehender Anträge ist nur in begründeten Ausnahmefällen
möglich.

Bereich           Prüfungsfächer des qualifizierenden Abschlusses der Mittelschule

Pflichtfächer
1                     Deutsch                                                    Mathematik
                       schriftlich                                                 schriftlich

2 Fächer zu wählen
2                     Englisch                                                    NT
                       schriftlich und mündlich                           Natur und Technik
                                                                                       schriftlich

                       GPG                                                         Projektprüfung
                       Geschichte/Politik/Geographie                 Technik
                       schriftlich                                                 Wirtschaft u. Kommunikation
                                                                                       Ernährung und Soziales

1 Fach zu wählen
3                     Religionslehre    Ethik    Sport    Kunst    Musik    Informatik

schriftlich/praktisch/mündlich

Die besondere Leistungsfeststellung umfasst für alle Teilnehmer die
Fächer Deutsch und Mathematik sowie nach Wahl des Teilnehmers:
zwei Fächer aus den Bereichen 2 und ein Fach aus dem Bereich 3.
Weitere Auskunft erteilt die Schulleitung auf Anfrage unter Telefon
(0 93 83) 97 16 20.

G. Niemeyer, Rektorin
R. Schneider, Konrektor

Informationen aus der VGem
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Amtsstunden des Ersten Bürgermeisters Jürgen Schulz
Amtsstunde: DIENSTAG von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder Telefon (01 51) 11 98 07 70
oder e-mail: rathaus@abtswind.de

Einladung zur Sitzung des Marktgemeinderates

Am MONTAG, 19.02.2024, 19.30 Uhr findet im Rathaus Abtswind,
Sitzungssaal, eine Marktgemeinderatssitzung statt.

Jürgen Schulz, Erster Bürgermeister
TAGESORDNUNG

A. Öffentliche Sitzung

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung

2.   Beschluss nach Art. 18a Abs. 8 Satz 1 GO über die Zulässigkeit
     des am 19.01.2024 eingereichten Bürgerbegehrens „Kläranlage
     Abtswind“

3.   Durchführungsentscheidungen zum Bürgerbegehren „Kläranlage
     Abtswind“

4.   Haushalt 2024; Beschluss der Haushaltssatzung 2024 mit allen
     Anlagen gem. Art. 65 Abs. 1 GO

5.   Verschiedenes – öffentlich

6.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich

7.   Ende der öffentlichen Sitzung

B. Nichtöffentliche Sitzung

TSV Abtswind

Line Dance Kurse

Ihr interessiert euch für Line Dance und habt Interesse an einem Line
Dance Kurs? Dann kommt und erlebt den Gemeinschaftsgeist und
die Freude am Line Dance.

Der Anfängerkurs startet am FREITAG, den 01.03.2024 um 18.00 Uhr
im Haus des Gastes.

1 Kurs besteht aus 4 x 60 min und kostet 35,00 € pro Person.
An 4 Abenden (jeweils Freitag um18.00 Uhr) bringt uns Monia Lang
aus Wiesentheid die grundlegenden Basics des Line Dance näher.

Der Anschluss-Kurs mit 4 Abenden beginnt am 12.04.2024, ebenfalls
freitags um 18.00 Uhr und wird bei entsprechendem Interesse fort-
gesetzt.

Anmeldung und weitere Infos bei:
Brigitta Senft-Raab und Martina Schulz
Tel. (0 93 83) 15 42 und (0 93 83) 67 57

Wir freuen uns auf Euch.

Amtliches aus Abtswind

Vereins-Nachrichten aus Abtswind

TSV Herren

SAMSTAG, 17.02.2024, 14.00 Uhr
DJK Ammerthal – TSV Abtswind

SONNTAG, 18.02.2024, 15.00 Uhr
TSV Abtswind – TSV Karlburg

SAMSTAG, 24.02.2024, 15.00 Uhr
TSV Abtswind – 1.SC Feucht

SAMSTAG, 17.02.2024, 14.00 Uhr
1. FC 06 Bad Kissingen – TSV Abtswind II

SAMSTAG, 24.02.2024, 14.00 Uhr
TSV Eßleben – TSV Abtswind II

SAMSTAG, 17.02.2024, 14.00 Uhr
SV Sickershausen – SG 1.FC Geesdorf I/TSV Abtswind III

SONNTAG, 25.02.2024, 14.00 Uhr
SV Mönchstockheim - SG 1.FC Geesdorf I/TSV Abtswind III

SONNTAG, 18.02.2024, 14.00 Uhr
FC Ziegelanger – SG 1.FC Geesdorf II/TSV Abtswind IV

SAMSTAG, 24.02.2024, 13.00 Uhr
SG 1.FC Geesdorf II/TSV Abtswind IV – SG Schönbach/Siegendorf

Online Tipp:

Aktuelle Informationen, Spielberichte, Tabellen, Fotos:

www.tsv-abtswind.de
www.facebook.com/tsvabtswind
www.instagram.com/tsv.abtswind

TSV Damengymnastik
Wir treffen uns jeden MITTWOCH ab 19.00 Uhr im Haus des Gas-
tes/Saal in Abtswind.

Gerne nehmen wir in unsere Gruppe weitere Interessierte auf.

Feuerwehrverein Abtswind

Theaterabende Abtswind
Es geht wieder los, der Vorverkauf der Eintrittskarten für die Abtswin-
der Theatertage beginnt am heutigen Freitag im Haus des Gastes
Hauptstrasse 19, Abtswind.
Zu folgenden Zeiten können Karten erworben werden: FREITAG,
16.02. von 17.00 bis 19.00 Uhr und SAMSTAG, 17.02. von 11.00
bis 13.00 Uhr. weiterhin zur gleichen Uhrzeit noch einmal am FREI-
TAG, 23.02. und SAMSTAG, 24.02. Für Leute denen alle Termine
nicht passen, gibt es zusätzlich die Möglichkeit sich telefonisch Kar-
ten reservieren lassen, die an der Abendkasse eingelöst werden kön-
nen. Die Telefonnummer ist: (01 60) 2 45 38 96, diese ist ab dem
19.02. jeweils von MONTAG bis DONNERSTAG immer von 19.00
bis 20.00 Uhr erreichbar.

Wir spielen für Sie am SAMSTAG, 02.03/SONNTAG, 03.03., sowie
SAMSTAG, 09.03. und SONNTAG, 10.03. im Haus des Gastes Abts-
wind. SAMSTAGS jeweils ab 19.00 Uhr, SONNTAGS ab 18.00 Uhr.
Wie immer gibt es auch schon vor dem Start ausreichend Möglichkeit
einen Aperitif oder Snack zu genießen. Unser Sponsoring, das wir
seit mehreren Jahren durchführen, gilt in diesem Jahr dem Tierheim
Kitzingen. Wir freuen uns auf Euch, eure Theatergruppe Abtswind.
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Amtsstunden und Telefonnummer des Ersten Bürgermeisters
Christian Hähnlein (außer Feiertag):
DIENSTAG:          08.00 Uhr bis 09.00 Uhr
DONNERSTAG:   18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01
Auskünfte unter (0 93 25) 98 07 89
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats
vom 05.02.2024

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.
Er begrüßt alle Anwesenden, den Schriftführer sowie die Zuhörer.
Die Presse hat sich für den heutigen Tag entschuldigt.

1.   Investitionsprogramm 2024 mit den Finanzplanungsjahren
     2025 – 2027
Erster Bürgermeister Christian Hähnlein stellt den vorliegenden Ent-
wurf des Investitionsprogrammes für den Haushalt 2024 mit den Fi-
nanzplanungsjahren 2025 – 2027 vor.
Im Einzelplan 0 ist die Neugestaltung der Internetseite mit 12.000 €
veranschlagt.; weiterhin ist ein Ansatz für den DSL Ausbau des Rat-
hauses mit 60.000 € angesetzt. Hier kann mit einer Förderung von
50.000 € gerechnet werden.
Zur Neufassung der Homepage wird ein kurzer Überblick über den
derzeitigen Stand sowie die weitere Planung hierzu gegeben.
Der angesetzte Investitionszuschuss für die Errichtung eines neuen
Tierheimes wird mit je 1,20 € zum EWOStand 31.12.2022 für das
Haushaltsjahr 2024 und die Finanzplanungsjahre angepasst. Diesen
zahlt die Gemeinde die nächsten 20 Jahre für den Neubau des Tier-
heimes.
Der Kauf einer Feuerwehrpumpe der FFW Wüstenfelden i.H.v.
16.000 € steht im Jahr 2024 an. Hier ist mit Eingang einer Förderung
(4.000 €) zu rechnen.
Für Beschaffungen der Feuerwehren ist ein allgemeiner Ansatz mit
5.000 € gebildet. Im Finanzplanungsjahr 2025 wird die Beschaffung
neuer FFW-Anzüge veranschlagt.
Ab dem Haushaltsjahr 2024 werden für die Baumaßnahmen in der
Schule Umlagen im Vermögenshaushalt erhoben. Sie beträgt im HHJ
2024 600 €/Schüler, im Finanzplanungsjahr 2025 650 €/Schüler, für
2026: 1.200 €/Schüler und für 2027: 1.225 €/Schüler.
Im Schuljahr 23/24 besuchen insgesamt 46 Schüler die Grund- und
Mittelschule; die Vermögensumlage beträgt im Haushaltsjahr 2024
insgesamt 27.600 €.
Im Einzelplan 3 sind Arbeiten an der Kirche und des FFW-Hauses in
Greuth mit 20.000 € veranschlagt. Dieser Ansatz wird vom Vorjahr
übernommen.
Für einen Zaun am Spielplatz „Im Unterdorf“ Castell sind im Einzel-
plan 5 15.000 € eingeplant.
Die Erschließung des neuen BG Schupfäcker wurde auf das Haus-
haltsjahr 2025 verschoben. Die Kosten hierfür sind aufgeteilt in den
Einzelplänen 6-8 unter Tiefbaumaßnahmen. Eine Veräußerung von
Baugrundstücken wird frühestens ab dem Haushaltsjahr 2026 erwar-
tet. Hier wurden die entsprechenden Einnahmeansätze ebenfalls in
den Einzelplänen 6-8 berücksichtigt.
Daneben sind im Einzelplan 6 Mittel für Allgemeinen Grunderwerb
und das kommunale Förderprogramm veranschlagt.
Die Dorferneuerung Greuth schlägt mit 100.000 € für Planungskosten
zu Buche.
Für den allgemeinen Austausch von Straßenlampen sind jährlich
5.000 € und für die Ortslampen in Greuth 40.000 € eingeplant.
Planungskosten für die Umsetzung des Hochwasserschutzes sind mit
100.000 € für 2024 eingeplant.
Der Einzelplan 7 Abwasserbeseitigung steht noch die Förderung für
die Abwasserstudie aus.
Der Bauvariantenvergleich wird mit 70.000 € veranschlagt und für

Amtliches aus Castell
Fremdenverkehrsverein Abtswind e.V.

Osterbrunnenfahrt des Fremdenverkehrsvereins Abtswind e.V.
Am 03.04.2024 findet eine Osterbrunnenfahrt nach Forchheim und
Umgebung statt. Abfahrt um 08.00 Uhr nach Forchheim, kurze Füh-
rung ums Rathaus und Besuch der Kaiserpfalz mit Oster- und Passi-
onskrippenausstellung.
Mittagessen in Muggendorf anschließend Fahrt zu den schönsten
Osterbrunnen der Fränkischen Schweiz. Danach Kaffeepause in
Forchheim, anschließend fahren wir wieder nach Hause.
Fahrtpreis 30 Euro sind bei der Anmeldung zu bezahlen, ebenso die
Bestellung des Mittagessens. Fremdenverkehrsmitglieder erhalten 5
Euro Ermäßigung.
Anmeldung bei Brunhilde Höfer, Tel. (0 93 83) 25 08, Apothekergasse
3, Abtswind.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug, Gäste immer herzlich will-
kommen.
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die Pumpstation Greuth sind 20.000 € eingestellt. Die baulichen Um-
setzungen im Bereich Kläranlage werden für die HH-Jahre 2024-2027
mit Planungskosten angesetzt.
Im Bereich Bestattungswesen sind für die Urnengräber im Friedhof
Greuth Ausgaben i.H.v. 7.500 € angesetzt.
Der DSL-Ausbau in Greuth wird mit 150.000 € angesetzt. Hier kann
mit einer Förderung von 105.000 € voraussichtlich in 2026 gerechnet
werden.
Für den Bauhof stehen Investitionen i.H.v. 9.300 € an. Darin enthal-
ten ist die Anschaffung eines Mulchgerätes.
Der Bereich Wirtschaftswege weist für den Weg Vockenloh die Kosten
mit Förderung (gemeindlicher Anteil: 147.000 €) aus.
Die Kosten für die Umsetzung des Wanderkonzept Steigerwald wur-
den mit 4.350 € aus dem Jahr 2023 übernommen, ein Ansatz für zu-
sätzliche Wandertafeln wurde mit 1.000 € gebildet.
Im Einzelplan 8 stehen die Mittel für den Wasserzählertausch mit
einem Ansatz von 4.500 € in den Haushalt zur Verfügung.
Die Wasserleitung im Herrengarten wird mit 100.000 € in Jahr 2024
veranschlagt.
Für die Beschaffung und den neuen Fußboden im Weingarten sind
jeweils 10.000 € veranschlagt.
Die Planungskosten für das Gemeindehaus Wüstenfelden runden
wieder mit 20.000 € den Einzelplan 8 ab.
Insgesamt werden für das Haushaltsjahr 2024 Investitionen von rd.
1,5 Mio eingeplant; dem Ausgabevolumen stehen Einnahmen im in-
vestiven Bereich mit rd. 400.000 € gegenüber. Der Rücklagenstand
der Gemeinde Castell beträgt voraussichtlich zum 31.12.2023 rd. 1,3
Mio, so dass im Haushaltsjahr 2024 keine Kreditaufnahme für den
Ausgleich des Haushaltes erforderlich sein wird. Das Finanzplanungs-
jahr 2025 kann mit derzeitigem Planungsstand nicht ohne weitere
Kreditaufnahme ausgeglichen werden.
Bürgermeister Hähnlein fragt im Gremium nach, ob noch weitere
Haushaltsansätze in das Investitionsprogramm aufgenommen werden
sollen.
Nachdem dies nicht der Fall ist, kann zur Abstimmung übergegangen
werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das vorgelegte Investitionsprogramm in
den Haushalt 2024 mit den Finanzplanungsjahren 2025-2027 auf-
zunehmen. Eine konkrete Auftragsvergabe einzelner Maßnahmen
wird in gesonderten Gemeinderatssitzungen erfolgen.
Das Investitionsprogramm wird als Bestandteil der Sitzungsnieder-
schrift erklärt und dem Protokoll als Anlage beigefügt.

2.   Behandlung des Endverwendungsnachweises kommunales För-
     derprogramm für das Gebäude im Oberdorf 13
Eine Förderung für die Sanierung des Gebäudes Im Oberdorf 13 hat
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 05.12.2016 in Aussicht ge-
stellt.
Nach Abschluss der Baumaßnahme hat der Antragsteller nunmehr
Rechnungen über 50.488,– Euro vorgelegt.
Nach den Förderrichtlinien der Gemeinde wird ab nachgewiesenen
Baukosten von 50.000,– Euro ein Fördersatz von 2.500,– Euro ge-
währt.
Gemäß Satzung kann der Betrag ausgezahlt werden, sobald das Ge-
bäude bewohnt ist.
Der Eigentümer plant, demnächst in das Gebäude einzuziehen.

Beschluss:
Der Gemeinderat gewährt für die Sanierung des Gebäudes Im Ober-
dorf 13 einen Fördersatz von 2.500,– Euro ab einer Maßnahmen-
summe von über 50.000,– €, sobald das Gebäude dauerhaft bewohnt
wird.

3.   Antrag auf das kommunale Förderprogramm der Gemeinde Cas-
     tell, Gebäude Hauptstraße 33 in Greuth für die Sanierung eines
     Wohnhauses
Es wird ein Antrag auf Förderung nach dem kommunalen Förderpro-
gramm der Gemeinde für das Anwesen Hauptstraße 33 in Greuth ge-
stellt.
Hierzu verliest der Vorsitzende das Antragsschreiben.
Ab einer Bausumme von 100.000,– Euro beträgt die Fördersumme
nach Satzung 5.000,– Euro.
Für jedes minderjährige Kind wird bei Selbstbezug des Gebäudes ein

Zuschlag von 500,– Euro gewährt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stellt für die Sanierung des Gebäudes Hauptstraße
33 im OT Greuth eine Förderung nach dem kommunalen Förderpro-
gramm in Aussicht.

4.   Aktuelles zu den Dörfschätzen
Zu den anstehenden Projekten der Dorfschätze-Gemeinschaft hat Ers-
ter Bürgermeister Christian Hähnlein ein Blatt mit einer Auflistung
der geplanten Maßnahmen verteilt.
Anschließend erläutert er die wichtigsten Vorhaben hieraus.

Ergebnis:
Zur näheren Erläuterung der vorgesehenen Projekte soll ein gemein-
samer Termin am 21. Februar in Schwarzach stattfinden.
Um Anmeldung bis 14. Februar per E-Mail direkt an die Dorfschätze
wird gebeten.

5.   Förderung von Kleinprojekten über das Regionalbudget
Als kommunale Einzelmaßnahme soll ein neuer Zaun am Spielplatz
an der B 286 beantragt werden.
Vereine können Anträge über eigene Projekte direkt bei den Dorf-
schätzen einreichen.
Die Abgabefrist für Anträge endet am 15. März 2024.
Ein Aufruf im Amtsblatt hierzu soll noch erfolgen.

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt eine Antragstellung für den geplanten
Zaunbau am Spielplatz als Kleinprojekt für das Regionalbudget der
Dorfschätzegemeinden.

6.   Antrag auf Bezuschussung der Casteller Dorfchronik
Der Antragsteller hat seinen Antrag zurückgezogen, dieser wird ver-
tagt.

7.   Bestätigung des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
     Castell
Die Freiwillige Feuerwehr Castell hat in ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 20.01.2024 Herrn Stefan Gegner zum ersten Kommandanten
der Freiwilligen Feuerwehr Castell gewählt.
Der Kreisbrandrat wurde um sein Einvernehmen zur Ernennung ge-
beten. Die Wahl ist vom Gemeinderat zu bestätigen.

Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Stefan Gegner zum
ersten Kommandanten der Feuerwehr Castell. Die Bestellung erfolgt
rückwirkend zum 01.02.2024 unter dem Vorbehalt, dass der Ge-
wählte die erforderlichen Lehrgänge binnen Jahresfrist erfolgreich ab-
solviert und die Zustimmung des Kreisbrandrats erfolgt.

8.   Bestätigung des stellvertretenden Kommandanten der Freiwilli-
     gen Feuerwehr Castell
Die Freiwillige Feuerwehr Castell hat in ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 20.01.2024 Herrn Sebastian Gegner zum stellvertretenden
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Castell gewählt.
Der Kreisbrandrat wurde um sein Einvernehmen zur Ernennung ge-
beten. Die Wahl ist vom Gemeinderat zu bestätigen.

Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Sebastian Gegner
zum stellvertretenden Kommandanten der Feuerwehr Castell. Die Be-
stellung erfolgt rückwirkend zum 01.02.2024 unter dem Vorbehalt,
dass der Gewählte die erforderlichen Lehrgänge binnen Jahresfrist er-
folgreich absolviert und die Zustimmung des Kreisbrandrats erfolgt.

9.   Bestätigung des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
     Greuth
Die Freiwillige Feuerwehr Greuth hat in ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 26.01.2024 Herrn Christian Krauß zum ersten Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Greuth gewählt.
Der Kreisbrandrat wurde um sein Einvernehmen zur Ernennung ge-
beten. Die Wahl ist vom Gemeinderat zu bestätigen.
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1. Alternativuntersuchung mit einer Belebtschlammanlage und Pho-
tokatalyse, dadurch bleibt die Nutzung von Wasserressourcen erhal-
ten, aber die abwassertechnische Reinigung wird wie vom WWA
empfohlen untersucht.

2. Alternativuntersuchung mit einer Belebtschlammanlage ohne wei-
tere Behandlung. Vergleich der Ergebnisse mit den bisherigen Studien

3. Alternativuntersuchung mit Containerlösung und Photokatalyse

Kläranlage Wüstenfelden:
Untersuchung der vorgeschlagenen Lösung mit Pflanzenkläranlage
und Photokatalyse

1. Alternativuntersuchung mit Containerlösung und Photokatalyse,
dadurch bleibt die Nutzung von Wasserressourcen erhalten, aber die
abwassertechnische Reinigung wird wie vom WWA empfohlen
untersucht.

2. Alternativuntersuchung mit Containerlösung ohne weitere Behand-
lung

3. Alternativuntersuchung: Umbau der Kläranlage Wüstenfelden zur
Pumpstation und Abwasserförderung mittels Druckleitung zur Klär-
anlage Castell

Die Erstellung der Machbarkeitsstudie erfolgt in Kooperation mit dem
Institut für nachhaltige Wassersysteme der Hochschule Hof unter der
Leitung von Prof. Günter Müller-Czygan.
Das Angebot des Büros Südwest Consult GmbH & Co. KG schließt
mit 54.680,50 € (brutto) ab. Nach der Veröffentlichung zur kommu-
nalen Auftragsvergabe ist bei freiberuflichen Leistungen eine Auftrags-
vergabe nach Verhandlung mit nur einem Bieter möglich.
Das Büro Südwest Consult GmbH & Co. KG erhält den Auftrag zur
Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Sanierung der Abwasser-
teiche in der Gemeinde Castell zum Angebotspreis von 54.680,50 €
(brutto).

Auftragsvergabe zur Neuanlage von Urnengräbern im Friedhof
Greuth
Nach einem Ortstermin am Friedhof Greuth wurde von der Firma
Baugeschäft Maurer ein Angebot für die Neuanlage von sieben Ur-
nengräbern erstellt. Hierbei wurden zwei alternativen Angeboten.

Alternative 1 (siehe Anlage 1)
7 St. KVG Urnenrohr Terrapax 75 cm aus Porenbeton mit Beton-
deckel, Kosten inklusive Baumaßnahmen             7.391,33 € (brutto)

Alternative 2 (siehe Anlage 2)
7 St. Urnenrohr Typ Urnenhain DN 250 mit Edelstahlabdeckung, Kos-
ten inklusive Baumaßnahme                                9.357,21 € (brutto)

Zudem ist im Angebot ein Leerrohr für einen Stromanschluss der Lei-
chenhalle im Friedhof enthalten.
Von der Verwaltung wird die Alternative eins bevorzugt, da sich diese
aufgrund des flachen Betondeckels leichter Pflegen lassen würde.
Zudem gäbe es die Möglichkeit eine Grabplatte als Abdeckung zu
verwenden. Hierdurch könnten Kosten für einen separaten Stein mit
Namensplatten gespart werden.
Die Auftragsvergabe auf nur ein Angebot ist nach Nr. 1.2.11 der Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern und
für Integration über die Vergabe von Aufträgen im kommunalen Be-
reich vom 31. Juli 2018 (AllMBl. S. 547), die zuletzt durch Bekannt-
machung vom 19. September 2023 (BayMBl. Nr. 481) geändert
worden ist, bis zu einer Summe von 25.000,00 € möglich.

Die Firma Baugeschäft Stefan Maurer erhält den Auftrag für das Neu-
anlegen von sieben Urnengräbern am Friedhof in Greuth. Der Ge-
meinderat beschließt die Alternative 1 auszuführen. Die über-
planmäßigen Ausgaben werden bei HHst. 1.7500.9500 bereitgestellt.

Genehmigung Auftragsvergabe Beschaffung von Flaggen für die Ge-
meinde Castell
Durch die Gemeinde Castell wurden insgesamt folgende Flaggen bei
der Firma BURI GmbH aus Würzburg bestellt:
2 St. Größe 400 cm x 150 cm
14 St. Größe 250 cm x 120 cm
10 St. Größe 90 cm x 120 cm

Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Christian Krauß zum
ersten Kommandanten der Feuerwehr Greuth. Die Bestellung erfolgt
rückwirkend zum 01.02.2024 unter dem Vorbehalt, dass der Ge-
wählte die erforderlichen Lehrgänge binnen Jahresfrist erfolgreich ab-
solviert und die Zustimmung des Kreisbrandrats erfolgt.

10. Bestätigung des stellvertretenden Kommandanten der Freiwilli-
     gen Feuerwehr Greuth
Die Freiwillige Feuerwehr Greuth hat in ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 26.01.2024 Herrn Klaus Meinlschmidt zum stellvertretenden
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Greuth gewählt.
Der Kreisbrandrat wurde um sein Einvernehmen zur Ernennung ge-
beten. Die Wahl ist vom Gemeinderat zu bestätigen.

Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Klaus Meinlschmidt
zum stellvertretenden Kommandanten der Feuerwehr Greuth. Die Be-
stellung erfolgt rückwirkend zum 01.02.2024 unter dem Vorbehalt,
dass der Gewählte die erforderlichen Lehrgänge binnen Jahresfrist er-
folgreich absolviert und die Zustimmung des Kreisbrandrats erfolgt.

11. Verschiedenes

a) Beleuchtung im Leichenhaus
Es wird ein Antrag auf eine Anbringung von Kerzenhaltern für Beer-
digungen gestellt.
Der Vorsitzende verliest ein Antragsschreiben, wonach eine Beleuch-
tung für die Leichenhalle zwischen den Aussegnungen sowie der Be-
erdigung beantragt wird.
Kerzenhalter würden hierfür als geeignet angesehen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, eine Besichtigung der 3 Leichenhallen
mit dem ersten und dritten Bürgermeister zeitnah durchzuführen und
vor Ort zu entscheiden.

12. Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich

a) Antrag auf Bezuschussung zur Ortschronik
Ergänzend zum TOP 6 erläutert der Antragsteller, Altbürgermeister Jo-
chen Kramer, dass er den Antrag zurückgezogen hat, bis zum Vorlie-
gen von belastbaren Zahlen.

b) Baum am Friedhof
Aus dem Gremium wird für einen Baum an der Friedhofsmauer das
Zurückschneiden oder Fällen beantragt.
Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass als Ersatzpflanzung ein Ginko-
baum gespendet wurde.
Um die Bevölkerung zu informieren, sollte die Fällung im Gemein-
deblatt angekündigt werden.

13. Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung

Auftragsvergabe zur Machbarkeitsstudie bezüglich der Sanierung
von Abwasserteichen der Gemeinde Castell
Von der Hochschule Hof wurde ein Konzept zur Sanierung der Klär-
anlage und Wüstenfelden erarbeitet.
Hierbei soll eine Nachbehandlung des in den neu zu errichtenden
Pflanzenkläranlagen gereinigten Abwassers mittels solarer Photoka-
talyse erfolgen. Dafür sollen Blähglasgranulate mit immobilisierten
Titandioxid-Schichten zum Einsatz kommen, die auf der Oberfläche
eines Nachklärteiches schwimmen.
Auf Basis der Konzeptstudie der Hochschule Hof wurde mit Schrei-
ben vom 24.10.2023 eine Stellungnahme durch des WWA Aschaf-
fenburg abgegeben. Hierin wird eine Machbarkeitsstudie zur
Sanierung der Kläranlagen Castell und Wüstenfelden nach dem Kon-
zept der Hochschule Hof gefordert.
Hierzu wurde ein entsprechendes Angebot beim Büro Südwest Con-
sult GmbH & Co. KG angefordert. Das Angebot umfasst folgende In-
halte:

Kläranlage Castell:
Untersuchung der vorgeschlagenen Lösung mit Pflanzenkläranlage
und Photokatalyse
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Die Rechnungssumme beträgt insgesamt 4.631,12 € (brutto). Gemäß
§ 8 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe a) der Geschäftsordnung des Gemeindes-
rates Castell ist zur Vergabe von Aufträgen über 4.000,00 € ein Ge-
meinderatsbeschluss erforderlich. Der Vorsitzende bittet die Auftrags-
vergabe durch den Gemeinderat nach zu genehmigen.

Der Gemeinderat genehmigt die Auftragsvergabe zur Beschaffung von
Flaggen in Höhe von 4.631,12 € (brutto) an die Firma BURI GmbH
aus Würzburg nach. Die erforderlichen Mittel werden bei Haushalts-
stelle 0.0600.5200 überplanmäßig und 0.3400.5200 außerplanmäßig
bereitgestellt.

Genehmigung Auftragsvergabe zu Mulcharbeiten an den Gräben in
Castell, Greuth und Wüstenfelden
Nachdem das gemeindliche Mulchgerät aufgrund eines Defektes aus-
gefallen ist, hat der Vorsitzende Herrn Rainer Schiffmeyer mit dem
Mulchen von Gräben in Castell, Greuth und Wüstenfelden beauftragt.
Mittlerweile liegt die Rechnung zu den ausgeführten Arbeiten in
Höhe von 4.204,75 € (brutto) vor.
Gemäß § 8 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe a) der Geschäftsordnung der Ge-
meinde Castell, darf der Erste Bürgermeister Aufträge bis 4.000,00 €
(brutto) selbstständig vergeben. Nachdem die Rechnungssumme die-
sen Betrag übersteigt, muss die Auftragsvergabe durch den Gemein-
derat nachgenehmigt werden.

Der Gemeinderat Castell genehmigt die Auftragsvergabe in Höhe von
4.204,75 € (brutto) an Herrn Rainer Schiffmeyer zum Mulchen der
Gräben in Castell, Greuth und Wüstenfelden nach.

Genehmigung zur Auftragsvergabe bezüglich des Herrichtens ge-
meindlichen „Schuttplatzweg“ Fl.-Nr. 256 in der Gemarkung Wüs-
tenfelden
Nachdem sich der „Schuttplatzweg“ Fl.-Nr. 256 in der Gemarkung
Wüstenfelden in einem sehr schlechten Zustand befand, wurde zwi-
schen dem Vorsitzenden und der Jagdgenossenschaft Wüstenfelden
vereinbart den Weg instand zu setzen. Vom Ersten Bürgermeister
Christian Hähnlein wurde hierzu eine Kostenübernahme durch die
Gemeinde Castell in Höhe von 50 % der anfallenden Kosten zuge-
sagt.
Mittlerweile liegt die Abrechnung der Jagdgenossenschaft Wüstenfel-
den vor. Nach der beiliegenden Rechnung der Firma Alois Pils e.K.
betragen die Gesamtkosten 13.506,50 € (brutto). Die Jagdgenossen-
schaft Wüstenfelden bittet daher um Überweisung der hälftigen Kos-
ten in Höhe von 6.753,25 € (brutto).
Gemäß § 8 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe a) der Geschäftsordnung der Ge-
meinde Castell, darf der erste Bürgermeister Aufträge bis 4.000,00 €
(brutto) selbstständig vergeben, sofern die erforderlichen Haushalts-
mittel zur Verfügung stehen. Nachdem bei der Haushaltsstelle
0.7000.5000 nur noch 3.300,00 € vorhanden sind, muss die Auftrags-
vergabe durch den Gemeinderat nachgenehmigt werden und die er-
forderlichen Mittel überplanmäßig bereitgestellt werden.

Der Gemeinderat Castell genehmigt die Auftragsvergabe zum Her-
richten des „Schuttplatzweges“ Fl.-Nr. 256, Gemarkung Wüstenfel-
den in Höhe des gemeindlichen Anteils von 6.753,25 € (brutto) nach.
Die erforderlichen Mittel werden bei Haushaltsstelle 0.7000.5000
bereitgestellt.

Genehmigung Auftragsvergabe zur Gebäudeplanung für den Umbau
des Gemeindehauses in Wüstenfelden
Für den Umbau des Gemeindehauses in Wüstenfelden wurden von
der Architektin Maike Anna Weid verschiedene Entwürfe und Kos-
tenberechnungen erstellt. Diese wurden zur Entscheidungsfindung
und für eine entsprechende Anfrage zur Förderung benötigt. Der Auf-
trag für die Leistungen wurde von Herrn Bürgermeister Hähnlein ver-
geben. Mittlerweile liegt die Rechnung über die Architektenleistung
der Gemeinde Castell vor. Die Rechnung schließt mit 5.569,20 €
(brutto) ab. Gemäß der Geschäftsordnung der Gemeinde Castell ist
bei diesem Betrag der Gemeinderat für die Auftragsvergabe zuständig.
Der Vorsitzende bittet daher die Auftragsvergabe für die Gebäudepla-
nung in Höhe von 5.569,20 € (brutto) nach zu genehmigen.

Der Gemeinderat Castell genehmigt die Auftragsvergabe zur Gebäu-
deplanung Umbau Gemeindehaus Wüstenfelden in Höhe von
5.569,20 € (brutto) an die Architektin Maike Anne Weid nach.

14. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der vergangenen Sitzung
wurde mit der Einladung versandt.

Beschluss:
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der vergangenen Sitzung wird
genehmigt.

Feuerwehr Castell

Einladung
An alle Kinder aus Castell, Greuth und Wüstenfelden, die Feuerwehr
Castell lädt alle Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensjahr zur nächs-
ten Kinderfeuerwehr-Übung am FREITAG, den 16.02.2024 um 15.00
Uhr in das Feuerwehrhaus Castell ein.
Wir freuen uns auf ein spannendes Kinderfeuerwehrjahr mit Euch.

Jugendwart Dominik Heilmann und Helfer

Steigerwaldklub Castell

Liebe Wanderfreunde
Am 18.02.2024 wandern wir von Stadtlauringen über Mailes nach
Oberlauringen. Dort kehren wir in „Büffels-Biergarten und Scheune“
ein. Danach geht es auf einem kürzeren Weg wieder zurück zum
Ausgangspunkt. In Castell starten wir um 09.30 Uhr zur Fahrt nach
Stadtlauringen. Die Strecke beträgt etwa 12 km.
Wir hoffen auf viele Wanderer aus Castell, Greuth, Wüstenfelden
oder anderen Orten.

Mit herzlichem Wandergruß
Horst Hoffmann, Wanderwart

Rosi Haag, Schriftführerin

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Rundreise durch Siebenbürgen vom 07. bis 16.05.2024
9 x Übernachtung in 3*Hotel mit Frühstück, Transport vor Ort mit
modernem Reisebus;
Teilnehmerzahl: Mindestens 15 Personen, höchstens 24 Personen.
Preis: 712 Euro / Person im DZ bei 15-19 zahlenden Gästen, 626
Euro / Person im DZ bei 20-24 zahlenden Gästen, 184 Euro / Person
Einzelzimmerzuschlag.
Zuzüglich Flugkosten, je nach Anzahl der Mitreisenden zusätzlich
sind einzuplanen: 
– ca. 50 Euro für Eintrittskarten 
– ca. 30 Euro / Tag, für Mittag und Abendessen 
Bei Fragen kommen Sie gerne auf mich zu.

Günther Klöss-Schuster, Dekan

Anmeldung bis 29.02.2024 im Pfarramt mit folgenden Daten:
Name(n) und Vorname(n); Adresse, Geburtsdatum; Kopie des Perso-
nalausweises

Vereins-Nachrichten aus Castell
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mann für folgende „Referate“ als besonderen Beauftragten des Ge-
meinderates:

a) Presse u. Öffentlichkeitsarbeit / Internet zusätzlich zu Manto z.
Castell-Rüdenhausen und Christian Neubert: Alexander Bergmann
b) Jugend und Senioren zusätzlich zu Michaela Gernert: Alexander
Bergmann

7.   Bauantrag – Errichtung eines Zweifamilienwohnhauses, Fl.-Nr.
     328/11 d. Gem. Rüdenhausen
In der Verwaltung ging erneut ein Antrag auf Erteilung einer Bauge-
nehmigung für das Grundstück „Am Goldbrunnen 3, Fl.-Nr. 328/11,
Gemarkung Rüdenhausen“ ein. Es soll auf dem Grundstück ein Zwei-
familienwohnhaus entstehen. Der Antragsteller gibt zudem an, dass
er eine Befreiung von den örtlichen Bauvorschriften nach § 31 Abs.
2 BauGB beantragt, da dieser eine bergseitige Abgrabung des Gelän-
des von 75 cm wünscht. Zur Begründung wird ausgeführt, dass Größe
und Lage des Gebäudes eine Abgrabung unvermeidbar machen. Der
Antragsteller weist darauf hin, dass eine Abgrabung/ Aufschüttung auf
3 Seiten des Grundstückes von weniger als den im Bebauungsplan
festgelegten maximalen 50 cm nur möglich ist, wenn auf einer
Grundstücksseite davon abgewichen werde. Weiterhin teilt der An-
tragsteller mit, dass durch diese Geländeveränderung sichergestellt
werden soll, die Zufahrt zu den geplanten KFZ-Stellplätzen nicht zu
steil ausführen zu müssen, da die aktuell geplante Steigung der Zu-
fahrt von 7% deutlich zu erhöhen wäre. Auf dem Grundstück werden
4 Stellplätze errichtet. Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungs-
planes werden eingehalten. Laut Beschluss des Landgerichts vom
18.05.2020 muss das bezugsfertige Gebäude bis Ende Mai 2024 fer-
tiggestellt sein.
Eine Zustimmung erfolgte bereits mehrheitlich auf Grund einer Dring-
lichkeitsabfrage vom 11.01.2024.

Der Marktgemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen
zum beantragten Bauvorhaben und die beantragte Befreiung vom
Bebauungsplan.

8.   Bauantrag – Neubau einer Produktions- & Logistikanlage
     Errichtung einer Halle mit zwei Units, integrierten Büroflächen
     als Mezzaninebenen, Nebenanlagen (Technikgebäude + Sprink-
     lertank, Fahrradunterstand, Raucherunterstand) sowie dazuge-
     hörigen Außenanlagen (Tiefhof, Verkehrsflächen), Fl.-Nrn. 311,
     312, 313, 554 und 555 d. Gem. Rüdenhausen
Bei der Verwaltungsgemeinschaft ging ein Antrag auf Erteilung einer
Baugenehmigung für das Vorhaben „Neubau einer Produktions- &
Logistikanlage in Rüdenhausen – Errichtung einer Halle mit zwei
Units, integrierten Büroflächen als Mezzaninebenen, Nebenanlagen
(Technikgebäude + Sprinklertank, Fahrradunterstand, Raucherunter-
stand) sowie dazugehörigen Außenanlagen (Tiefhof, Verkehrsflächen)
auf den Fl.-Nrn. 311, 312, 313, 554 und 555 d. Gem. Rüdenhausen
ein. Die Flurstücke liegen im Bereich des Bebauungsplanes „Rüden-
hausen Nord“ mit 1. Änderung. Diesbezüglich wurde in der Novem-
bersitzung des Marktgemeinderates folgender Beschluss gefasst: „Der
Marktgemeinderat Rüdenhausen erteilt sein gemeindliches Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage „Neubau Industriehalle für Produktion,
Lagerung und Logistik auf den Fl.-Nrn. 311, 312, 313, 554 und 555
Gemarkung Rüdenhausen“ und stellt die benötigte Befreiung vom
Bebauungsplan, bezüglich der maximal möglichen Länge des Bau-
körpers, in Aussicht. Der Gemeinderat des Marktes Rüdenhausen bit-
tet den Antragsteller in Bezug auf seinen zu erstellenden Bauantrag
genauere, detaillierte Angaben bezüglich schutzwürdiger Belange,
wie z. B. Lärm- und Geruchsemissionen anzugeben, sowie eine ge-
nauere Beschreibung und Visualisierung (Planunterlagen mit Ansich-
ten, die Farbgebung des Gebäudes, eine Materialbeschreibung und
Materialbeschaffenheit der zu verwendenden Baustoffe) einzurei-
chen.“
Aus den Antragsunterlagen ist zu entnehmen, dass auf der Gesamt-
grundstücksfläche der Fl.-Nrn. 311, 312, 313, 554, 555 mit einer
Größe von 30.450,82 m² insgesamt eine Fläche von 13.486,08 m²
mit Gebäuden überbaut werden soll, sodass sich eine Grundflächen-
zahl von 0,514 ergibt und die maximal mögliche Grundflächenzahl
von 0,8 somit unterschreitet. Bezüglich der Voranfrage hat der An-
tragsteller die Hallengrundfläche von 12.999,00 m² auf 13.299,48
m² erhöht. Der Antragsteller gibt weiterhin an, dass eine Zaunanlage

Amtsstunden und Erreichbarkeit des Ersten Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIENSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DONNERSTAG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

Aus der Gemeinderatsitzung vom 05.02.2024
(auszugsweise)

3.   Vereidigung eines neuen Marktgemeinderatsmitglieds
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Alexander Bergmann als Listennach-
folger für den ausgeschiedenen Marktgemeinderat Jochen Schwem-
mer.
Nach Art. 31 Abs. 4 GO sind neue Marktgemeinderatsmitglieder zu
vereidigen.
Vor der Vereidigung wird darauf hingewiesen, dass der Eid auch ohne
die Worte „so wahr mir Gott helfe“ geleistet werden kann. Sofern aus
Glaubens- oder Gewissensgründen kein Eid geleistet werden kann,
so kann die Eingangsformel „ich schwöre“ durch die Worte „ich ge-
lobe“ ersetzt werden.

Herr Alexander Bergmann tritt vor den Vorsitzenden und leistet mit
erhobener rechter Hand folgenden Amtseid ab:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich schwöre,
den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissen-
haft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu
wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott
helfe.“

4.   Bestellung von Vertretern in die Schulverbandsversammlung
In die Schulverbandsversammlung hat der Markt Rüdenhausen auf-
grund der Schülerzahlen zum Stichtag derzeit nur den Ersten Bürger-
meister o.V.i.A. zu entsenden. Sollte die Schülerzahl auf über 50 SuS
steigen, wäre ein weiteres Mitglied zu entsenden.
Der Vorsitzende rät dazu, bereits jetzt einen Vertreter festzulegen.
Auf Grund des Ausscheidens von GR Jochen Schwemmer ist diese
Stelle neu zu besetzen und GR Alexander Bergmann hat sich bereit
erklärt diese Aufgabe zu übernehmen.

Der Marktgemeinderat bestellt GR Alexander Bergmann vorsorglich
als weiteren Vertreter in die Schulverbandsversammlung.

5.   Bestellung von Vertretern in die Vollversammlung der Arbeitsge-
     meinschaft Dorfschätze
In der Lenkungsgruppe der Arbeitsgemeinschaft Dorfschätze vertritt
der Erste Bürgermeister o.V.i.A. Kraft Amtes den Markt Rüdenhausen.
Für die Vollversammlung der Arbeitsgemeinschaft Dorfschätze ist
neben dem Ersten Bürgermeister und dem bereits bestellten Zweiten
Bürgermeister ein weiteres Mitglied des Marktgemeinderates zu be-
stellen. Diese Funktion hatte bisher Jochen Schwemmer inne, der je-
doch aus dem Gremium ausgeschieden ist.
Das neue Gemeinderatsmitglied Alexander Bergmann hat sich bereit
erklärt diese Funktion zu übernehmen.

Gemeinderat Alexander Bergmann wird als Stellvertreter des Mark-
tes Rüdenhausen in die Vollversammlung der Arbeitsgemeinschaft
Dorfschätze bestellt.

6.   Bestellung von Beauftragten
Nach dem Ausscheiden von Herrn Jochen Schwemmer aus dem Ge-
meinderatsgremium wurde der Listennachfolger Herr Alexander Berg-
mann in den Gemeinderat berufen.
Er hat sich bereit erklärt, die bisherigen Aufgaben von Jochen
Schwemmer zu übernehmen.

Der Marktgemeinderat bestellt nach Rücksprache mit dem neuen
Gemeinderatsmitglied Alexander Bergmann Herrn Alexander Berg-

Amtliches aus Rüdenhausen
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mit einer Höhe von 2,00 m als Einfriedung dienen soll. Aus den Un-
terlagen ist zu erkennen, dass unterschiedliche Farben für die Fassa-
dengestaltung zur Anwendung kommen, da im „unteren“ Bereich der
Farbton „Vesuviagrün“ (RAL 1206030), im unteren mittleren Bereich
der Farbton „Naturgrün“ (RAL 1208030), im mittleren oberen Be-
reich der Farbton „Hellcyan“ (RAL 2508010) und im oberen Bereich
der Farbton „Eisweiß“ (RAL 2509005) angedacht ist. Bezüglich der
in der Novembersitzung des Marktgemeinderates geforderten Be-
schreibung der Materialbeschaffenheit teilt der Antragsteller mit, dass
die Außenwände mit Stahlbetonsandwichelementen inklusiver Wär-
medämmung, Isopaneelwandelemten (ugs. Sandwichplatten) und die
Dachhaut mit einer Trapezblechverkleidung, in Teilbereichen mit
Dachbegrünung und einer PV–Anlage, ausgeführt werden sollen.
Es wird zudem beantragt, eine Befreiung von den Vorschriften des
Bebauungsplans zu erteilen. Die Gebäudelänge, welche nach Be-
bauungsplan nicht mehr als 180,00 m betragen darf, soll um 1,34 m
überschritten werden, wonach dann ein Gebäude mit den Maßen
181,34 m * 73,34 m entsteht. Die Einhaltung der Bestimmung des
Bebauungsplanes, welcher die maximale Länge des Baukörpers auf
180,00 m festlegt, würde es dem Antragsteller nicht ermöglichen, im
Standardrastermaß sein Gebäude zu errichten, was nur mit Sonder-
anfertigungen im Tragwerkbereich und der Hallenausführung zu um-
gehen wäre.
Weiterhin beantragt der Bauwerber, von der festgelegten maximalen
Gebäudehöhe eine Befreiung zu erhalten. Im Plangebiet B4 hält der
Bauwerber mit der Höhe des Lagergebäudes von 12,50 m die maxi-
mal mögliche Gebäudehöhe ein, jedoch übersteigt er diese mit dem
Anbringen einer Stahltreppe an der nördlichen Hallenfassade. Diese
sei als zweiter Rettungsweg sowie als Zugang zum Dach des Gebäu-
des, um Wartungs- und Reparaturarbeiten durchführen zu können,
notwendig. Durch die Vorgaben der ASR (technische Regeln für Ar-
beitsstätten) ist eine Geländerhöhe von 1,10 m notwendig, was so-
dann die maximale Gebäudehöhe um eben diese 1,10 m übersteigt.
Es wird eine Befreiung von der Grünordnung des Bebauungsplanes
beantragt, da durch die geplante umlaufende Feuerwehrumfahrung
des Gebäudes und den Vorgaben der DIN alle 150,00 m eine Feuer-
wehrbewegungsfläche errichtet werden muss. Diese darf aber nicht
gleichzeitig in der Fläche der Feuerwehrumfahrung liegen. Daher
muss im südwestlichen Teil des Grundstückes eine Fläche von 76,50
m² aus dem Freiflächenplan entnommen werden, welcher der An-
tragsteller plant, im östlichen Bereich des Grundstückes auszuglei-
chen. Eine weitere Befreiung wird Seitens des Antragstellers
beantragt, da dieser die im Bebauungsplan festgesetzten Bereiche
für Zufahrten, durch den geplanten Ablauf des Betriebes, nicht ein-
halten kann. Der Bereich für Zu- und Abfahrten der Grundstücke
wurde Seitens des Bebauungsplanes festgelegt. Der Antragsteller
wünscht eine Verschiebung der Zufahrten in westlicher Richtung.
Dem Antrag liegt nunmehr auch ein Gutachten zur orientierenden
Altlastenbegutachtung bei, welches erklärt, dass bei keiner genom-
menen Probe geruchlich oder optisch wahrnehmbare Auffälligkeiten
festgestellt wurden. Eine Gefährdung der Schutzgüter der menschli-
chen Gesundheit und des Grundwassers über die Wirkungspfade
Boden-Mensch/Boden-Grundwasser sei nicht zu erwarten. Somit ist
nach dem Gutachten eine Gefährdung des Grundwassers ebenfalls
ausgeschlossen. Die beigelegte Machbarkeitsstudie „Verkehr“ kommt
zu dem Ergebnis, dass das Grundstück für die Nutzung als Logistik-
standort als „geeignet“ eingeschätzt werden kann. Das Gelände soll
mit 2 Ein-/Ausfahrten an die Planstraße angeschlossen werden.
Die Studie kommt zum Ergebnis, dass vom Standort bis zur A3 und
umgekehrt, mit einer Fahrtzeit von nicht mehr als max. 3 Minuten zu
rechnen sei. Die zu erwartenden Verkehrsmengen sind mit der zu-
ständigen Straßenverkehrsbehörde abzustimmen.

Der Marktgemeinderat Rüdenhausen erteilt sein gemeindliches Ein-
vernehmen zum Bauvorhaben „Neubau einer Produktions- & Logis-
tikanlage auf den Fl.-Nrn. 311, 312, 313, 554 und 555 d. Gem.
Rüdenhausen“ und erteilt die benötigten Befreiungen vom Bebau-
ungsplan, bezüglich der maximal möglichen Länge und der maximal
möglichen Höhe des Baukörpers sowie der festgelegten Bereiche für
die Zu- und Abfahrten auf das Grundstück.

9.   Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zur Installation
     einer PV-Anlage, Fl.-Nr. 117/2 d. Gem. Rüdenhausen
Beim Landratsamt ging ein Antrag auf Erteilung einer denkmalschutz-

rechtlichen Erlaubnis zur Installation einer PV-Anlage auf der westli-
chen und östlichen Dachseite des Wohnhauses, Fl.-Nr. 117/2, ein.
Das Landratsamt Kitzingen hat um die gemeindliche Stellungnahme
gebeten. Der Antragsteller wünscht, die westliche Dachfläche (Rich-
tung Schirnbach), sowie die östliche Dachfläche (Richtung Markt-
straße) mit PVModulen zu belegen. Der Antragsteller gibt an, auf der
östlichen Dachseite 14 Module, auf der westlichen 15 Module an-
bringen zu wollen. Die Anordnung stellt sich wie folgt dar:

Dachfläche Ost:                                                     Dachfläche West:

Das Gebäude liegt im Bereich der gültigen Gestaltungssatzung des
Marktes Rüdenhausen, ist als ortsbildprägendes Gebäude eingestuft
und befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Schloss Rüdenhausen.
Unter Ziff. 12 der Gestaltungssatzung wird geregelt, dass bei „orts-
bildprägenden Gebäuden …Photovoltaik-…Anlagen kleineren Um-
fangs (max. 10m²) zugelassen,“ werden „wenn sie vom öffentlichen
Raum aus nicht einsehbar sind.“ Durch die Lage des Gebäudes kann
eine „Nichteinsehbarkeit“ nicht angenommen werden, sodass die Er-
richtung der PV-Anlage den Bestimmungen der Gestaltungssatzung
somit widerspräche.
Weiterhin ist festzuhalten, dass sich das Wohnhaus in direkter Nähe
zu mehreren Baudenkmälern befindet.
Die Gestaltungssatzung regelt weiterhin, dass „ausgefranste und ab-
getreppte Formen“ nicht gestattet sind.
Bereits in der Sitzung am 6. Februar 2023 wurde ein diesbezüglicher
Antrag abgelehnt und darauf hingewiesen, dass die Anordnung so ge-
staltet werden soll, dass zusammenhängende Modulfelder ohne Ab-
treppungen entstehen. Bei dem Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis
nach Art. 6 Denkmalschutzgesetz wurden diese Vorgaben des Markt-
gemeinderates nicht berücksichtigt. Weiterhin fehlt immer noch eine
detaillierte Beschreibung der Module gem. § 4 Abs. 12 der Gestal-
tungssatzung.
Per Mail hat Frau Hack als zuständige Sachbearbeiterin für Denkmal-
recht im Landratsamt am 23.01.2024 dem Grundstückseigentümer,
nach Rücksprache mit Herrn Goller, nachfolgende Vorschläge mitge-
teilt, die sich ihre Kollegin, Frau Kriebel, für die o.g. Dachflächen be-
züglich der Denkmalnähe überlegt hat.
Die Vorschläge werden an der Leinwand aufgezeigt.

Der Eigentümer wurde von Frau Hack nochmals auf die Gestaltungs-
satzung und die Tatsache, dass die Entscheidung letztendlich auch in
der Hand des Marktes Rüdenhausen liegt, hingewiesen.
Der ursprüngliche Antrag wurde nicht zurückgenommen, um Ände-
rungen entsprechend der Vorschläge des Denkmalamtes einzuarbei-
ten.
Das Gremium befürwortet die Vorschläge des LRA, da diese eher der
Gestaltungssatzung entsprechen.
Der Eigentümer soll auf folgendes hingewiesen werden: Eine Befrei-
ung von der Gestaltungssatzung kann in Aussicht gestellt werden,
wenn die Anordnung der Module entsprechend der Vorschläge des
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Vereins-Nachrichten aus Rüdenhausen

Die Universität Bamberg hat das Forschungsprojekt „Säulen des En-
gagements in ländlichen Räumen“ bei uns durchgeführt und veran-
staltet dazu am Mittwoch den 28.02.2024 um 18.00 Uhr ein
Engagementforum im „Café im Bastel“ in der Jahnstraße 2. Die Ver-
einsvorstände erhielten das entsprechende Plakat am 29.01.2024 per
Mail und hatten somit die Möglichkeit die Einladung an Interessierte
weiterzuleiten. Es ist eine Möglichkeit, gemeinsam über die jetzige
Situation und Änderungen oder Verbesserungen zu diskutieren, und
ich würde mich über eine zahlreiche Teilnahme freuen. Teilnehmen
können alle, die sich vorstellen können aktiv bei den eventuell zu-
stande kommenden Projekten mitzuarbeiten.

Über die neue Einzäunung einer ca. 1 ha großen Fläche für sein Reh-
wild hat Thomas Roth informiert. Die Maßnahme ist mit dem Land-
ratsamt abgestimmt und auch nicht genehmigungspflichtig.

13. Informationen aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
Für den Verkauf von bebauten Grundstücken im Gewerbegebiet Süd
bestand kein Vorkaufsrecht.
Für eine Teilfläche die zum Bau der Erschließungsstraße des Gewer-
begebiets Nord erforderlich ist, wurde eine Pfandfreigabeerklärung
abgegeben.

14. Wünsche und Anfragen
Aus der Mitte des Gremiums liegen keine Wünsche und Anfragen für
den öffentlichen Teil vor.

Der Vorsitzende beendet die öffentliche Sitzung.
Es folgt eine kurze Pause der Sitzung, in der Bürgerfragen zu den
behandelten Themen beantwortet werden.

Bürgerfragen vom 05.02.2024
Es wird darum gebeten, die Bürgerfragen zukünftig im Amtsblatt zu
veröffentlichen, da es Außenstehende interessieren könnte, was bspw.
Antragssteller zu Ihrem Vorhaben zu sagen haben.

Gibt es für das Logistikzentrum Stellplätze, für die neuen Arbeits-
plätze? Die Stellplätze sind im Plan vorhanden und wurden auch
gemäß Anzahl geprüft. Die Arbeitnehmer werden zukünftig im
Schichtbetrieb arbeiten und nicht alle auf einmal, daher sind die Stell-
plätze ausreichend.

Es trifft auf Unverständnis warum die PV-Anlage nicht genehmigt wird
und der Sachstand so kompliziert behandelt wird. Es wird auf die Ge-
staltungssatzung und den Denkmalschutz geachtet. Dem Antragsstel-
ler wurden Vorschläge unterbreitet, welche der Gemeinderat
vermutlich genehmigen würde.

Am Ende der Bürgerfragen bedankt sich Erster Bürgermeister Ger-
hard Ackermann bei der Presse und den anwesenden Einwohnern
für Ihr Interesse an der Gemeindepolitik und verabschiedet diese
zusammen mit der Presse.
Anschließend eröffnet er die Sitzung wieder zu den Nichtöffentli-
chen Tagesordnungspunkten.
Die vollständige öffentliche Niederschrift kann während der Amts-
stunden des Marktes Rüdenhausen eingesehen werden.

TSV Rüdenhausen / Abteilung Schützen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Es sind alle Schützenmitglieder recht herzlich am FREITAG, den
16.02.2024 um 20.00 Uhr in den Schützenraum der Turnhalle ein-
geladen.

TAGESORDNUNG:

1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht des 1. Schützenmeisters
4.   Bericht der Schriftführerin

Landratsamtes so geändert werden, dass für jede Dachfläche nur ein
zusammenhängendes nicht abgetrepptes Modulfeld auf der nördli-
chen Seite der beiden Dachflächen entsteht. Weiterhin soll eine de-
taillierte Beschreibung der Module beigefügt werden. Möglich wären
nach der Gestaltungssatzung auch PV-Ziegel in Farbe der Dachein-
deckung.

Der Marktgemeinderat Rüdenhausen erteilt sein gemeindliches Ein-
vernehmen zur beantragten Erlaubnis nach Art. 6 Denkmalschutz-
gesetz für die vom Eigentümer eingereichten Anordnungen.
Weiterhin stellt der Marktgemeinderat sein gemeindliches Einver-
nehmen zur Erteilung einer Befreiung von der städtebaulichen Sat-
zung (Gestaltungssatzung) in Aussicht.
Eine Befreiung von der Gestaltungssatzung ist gesondert beim Markt
Rüdenhausen zu beantragen.

GR Alexander Bergmann hat nach Art. 49 GO an der Beratung und
Beschlussfassung nicht teilgenommen.

Hinweis: Der Marktgemeinderat hat den Beschluss abgelehnt.

10. Einladung und Ehrungen der FFW zur Jahreshauptversammlung
     am 17.02.2024
Die Freiwillige Feuerwehr Rüdenhausen lädt alle Gemeinderatsmit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am 17.02.2024 um 20.00 Uhr
im Brauereigasthof Wolf ein.
Anlässlich der Jahreshauptversammlung sind folgende Ehrungen vor-
gesehen:
10 Jahre Aktiven Dienst Mathias Hungbaur
20 Jahre Aktiven Dienst Christian Neubert
40 Jahre Aktiven Dienst Dieter Hüßner, Uwe Pfeiffer
Für 40-jährigen aktiven Dienst werden die Feuerwehrkameraden mit
der goldenen Bürgermedaille ausgezeichnet und erhalten einen ein-
wöchigen Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim zusammen mit
ihrem Partner. Der Feuerwehrverein übernimmt die hälftigen Kosten.
Die Verleihung der Bürgermedaille erfolgt beim Neujahrsempfang
2025.
Erfreulich ist es, dass 5 neue aktive Mitglieder – darunter eine Frau -
gewonnen werden konnten. Für diese wird jetzt die Einsatz- und
Dienstkleidung angeschafft. Die Summe ist im Investitionsplan nicht
vorgesehen gewesen, wird aber im Haushalt berücksichtigt.

11. Ergebnis der Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
     Dorferneuerung Rüdenhausen 2
Am 25.01.2024 fand die Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmit-
glieder und deren Stellvertreter für die dritte Amts-Periode in der Dorf-
erneuerung statt.
Ich bedanke mich bei den Einwohnern die sich zur Wahl stellten ganz
besonders, da es nicht einfach war aus rund 280 Grundstückseigen-
tümern in ganz Rüdenhausen 10 Personen zu finden, die für dieses
Ehrenamt zur Verfügung stehen.
Es waren unverständlicher Weise auch nur 10 Wahlberechtigte aus
dem Verfahrensgebiet anwesend. Da es ja auch um Maßnahmen für
eine Steigerung der Wohn- und Aufenthaltsqualität bei der Dorfer-
neuerung geht, ist diese Interessenlosigkeit bei der Bevölkerung im
Verfahrensgebiet eine Schande. Auf der einen Seite wird sich be-
schwert, dass in den Gremien überwiegend Gemeinderatsmitglieder
sind, auf der anderen Seite ist auch nur eine äußerst kleine Zahl von
Einwohnern bereit sich für solche Aufgaben zur Verfügung zu stellen.

Die Wahl brachte folgendes Ergebnis:
Vorstandsmitglieder: Weber Martin, Muther Wolfgang, Nürnberger
Claudia, Zink Armando, Rebitzer Karl-Heinz und von der Gemeinde
der erste Bürgermeister.
Stellvertreter: Muther Susanne, Pfeiffer Claudia, Neubert Leonhard,
Ackermann Marina, Schwingler Sabine und seitens der Kommune GR
Spangler Stefan.

12. Verschiedenes
Vom bayerischen Landesamt für Statistik wurde die Schlüsselzuwei-
sung für den Markt Rüdenhausen auf 538.244 € vorbehaltlich des
Haushaltsbeschlusses festgesetzt. Zugrunde gelegt wurde eine Ein-
wohnerzahl von 919 Einwohnern zum 31.12.2022 mit Erstwohnsitz.
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Amtliches aus Wiesentheid

Amtsstunden
des Ersten Bürgermeisters Klaus Köhler

DONNERSTAG
Vormittag:     10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag:  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Terminvereinbarung vorab unter Telefon (0 93 83) 97 35-900 oder
vorzimmer@wiesentheid.de zwingend erforderlich

Bekanntmachung zur Sitzung
des Marktgemeinderates

am DONNERSTAG, 22.02.2024, 19.15 Uhr
Rathaus Wiesentheid, Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

A. Öffentliche Sitzung

1.   Vereidigung neuer Marktgemeinderatsmitglieder

2.   Bekanntgabe der veränderten Fraktions- und Ausschussbesetzun-
     gen, Beschluss über die veränderte Vertreterentsendung in die
     Vollversammlung der ArGe Dorfschätze, die Gemeinschaftsver-
     sammlung und die Schulverbandsversammlung

3.   Neubestellung des Referenten für Brand- und Katastrophenschutz

4.   Antrag zu Mustergräbern im alten Friedhof mit einer wasserscho-
     nenden und insektenfreundlichen Bepflanzung

5.   Bauangelegenheiten

5a. Informationen aus dem Gemeindebauamt

5b. Bedarfsmitteilung Städtebauförderung für die Jahre 2024ff. 

5c. Bauantrag – Errichtung einer Containeranlage mit Unterrichtsräu-
     men für die Grundschule, Fl.-Nr. 264/2 d. Gem. Wiesentheid

5d. Übertragung der Verantwortung für die laufenden Kirchensanie-
     rung Reupelsdorf von der kirchlichen auf die politische Gemeinde

5e. Grundsatzbeschluss zur Beteiligung des Marktes Wiesentheid an
     Wegebauarbeiten durch die Jagdgenossenschaften 

5f.  Bauantrag zur Aufstellung von Fertigcontainern und Tanks zur
     Unterbringung von Abwassertechnik auf der Fl.-Nr. 816/1 in der
     Gemarkung Wiesentheid 

5g. Sonstige Bauangelegenheiten

6.   Zuschussantrag für denkmalpflegerische Maßnahme zur Sanie-
     rung des Hofportales Fl.-Nr. 46 in der Gemarkung Geesdorf 

7.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich

B. Nichtöffentliche Sitzung

Bitte beachten Sie, dass die Zuhörerplätze begrenzt sind. 

Klaus Köhler, Erster Bürgermeisterin

5.   Bericht der Sportleiterin und der Jugendleiter
6.   Bericht der Kassiererin
7.   Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
8.   Neuwahlen
9.   Ehrungen
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge

Auf Euren Besuch freut sich die Schützengilde Rüdenhausen 1963

FEBRUAR

FREITAG, 16. 02. 2024
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Schützengilde, Schützenhaus

SAMSTAG, 17. 02. 2024
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Freiw. Feuerwehr, Brauereigast-
hof Wolf

SAMSTAG, 24. 02. 2024
12.00 Uhr Kesselfleischessen Singverein, Weinkeller am Schloß

SONNTAG, 25. 02. 2024
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Burschenschaft Rüdenhausen,
Gasth. Lehner

MÄRZ

MONTAG, 04. 03. 2024
19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung Markt Rüdenhausen

SAMSTAG, 09. 03. 2024
ca. 12.20 Uhr Sirenenprobe Freiw. Feuerwehr

MITTWOCH, 13. 03. 2024
20.00 Uhr Generalversammlung Singverein, Brauereigasthof Wolf

DONNERSTAG, 14. 03. 2024
17.30 Uhr Kommandoübergabe Major Dey – Hauptmann Hermann,
Schloßpark

FREITAG, 22. 03. 2024
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 1. FCN-Fanclub, Gasth./Hotel
Behringer

SAMSTAG, 23. 03. 2024
19.00 Uhr Nostalgischer Abend Peter Koch, Gasth. Lehner

DONNERSTAG, 28. 03. 2024 (Gründonnerstag)
19.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl, Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde

FREITAG, 29. 03. 2024 (Karfreitag)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hlg. Abendmahl, Ev.-Luth.
Kirchengemeinde
15.00 Uhr Andacht, Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Termine in Rüdenhausen
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Sitzungsbericht
Kultur-, Sport- und Sozialausschuss
Donnerstag, 25.01.2024

1.   Nachlese Weihnachtsbegegnung 2023
Die Wiesentheider Weihnachtsbegegnung am 17.12.2023 war gut
besucht und kam bei allen Gästen gut an.
Der zuerst geplante Adventsspaziergang wurde wegen Terminüber-
schneidungen und Absagen der Beteiligten nicht durchgeführt. Die
Rückmeldungen an die Verwaltung waren durchweg positiv. Vor
allem die Sperrung des Schlossplatzes war sehr schön. Die Raumauf-
teilung auf dem Platz könnten noch anders angeordnet werden.
Die Jugendgruppen waren zufrieden mit dem Umsatz und würden
im nächsten Jahr wieder mitmachen.
Im nächsten Jahr soll noch mehr auf die Temperatur der Getränke und
Essen geachtet werden. Eine andere Ausschilderung der entsprechen-
den Stände (größere Schilder) zur besseren Orientierung wurde an-
geregt.
Die Terminüberschneidungen waren schade, gerade mit dem Christ-
mas-Carol Service in Rüdenhausen. Im nächsten Jahr wird das wieder
einfacher durch die längere Adventszeit. Für das nächste Jahr wird
eine Absprache mit den örtlichen Veranstaltern gewünscht. Es wird
vorgeschlagen, einen gemeinsamen Flyer zu erstellen.

2.   Abrechnung Kirchweih 2023
Die Abrechnung der Kirchweih 2023 wird vorgestellt. Den Einnah-
men in Höhe von 6.350,00 € stehen Ausgaben in Höhe von
35.222,52 € entgegen. Dies ergibt eine Summe der ungedeckten Kos-
ten in Höhe von 28.872,52 € für die gesamte Kirchweih.
Vor allem bei den Bands/Musikern sollten die Ausgaben für die Be-
wirtung gedeckelt werden. Die Abgabe von Spirituosen auf Rechnung
der Gemeinde soll ausgeschlossen werden.

3.   Vorbesprechung Kirchweih 2024
Für die Kirchweih 2024 werden die Bands aus dem Jahr 2023 enga-
giert. Diese sind die Band WildWeXXel für Samstag, der Wiesenthei-
der Musik- und Gesangverein für einzelne Auftritte von Samstag -
Dienstag, Nashville für Sonntagabend, Alleinunterhalter Raffael und
die Winzerkapelle Rödelsee für Montag sowie 54U am Dienstag.
Der Freitag der Jugendgruppen wird diskutiert. Seitens der Jugend-
gruppen besteht die Bereitschaft den Freitag weiterhin zu gestalten.
Bei einer eigenverantwortlichen Veranstaltungsplanung wird das An-
gebot jedoch wieder auf die Jugend fokussiert, nicht wie im letzten
Jahr gewünscht, für alle Altersgruppen.
Der Ausschuss stimmt einer eigenverantwortlichen Organisation zu,
möchte aber über die geplanten Ideen regelmäßig informiert werden.
Grundlegend wird es als sehr positiv gesehen, dass etwas Neues ver-
sucht wurde. Vor allem das Veranstaltungskonzept des Newcomer-
Contest wurde noch einmal hervorgehoben. Jetzt könne man wieder
ein anderes Konzept versuchen, um die Besucherzahl zu erhöhen.
Da der zentrale Ort am Freitag vor allem der Rummelplatz vor der
Steigerwaldhalle ist, wird überlegt, diesen mehr in den Fokus zu rü-
cken. Verschiedene Ideen werden den Jugendgruppen zur Diskussion
vorgeschlagen.

4.   Veranstaltungsübersicht 2024
Im Jahr 2024 gibt es eine Vielzahl an Veranstaltungen in Wiesentheid.
Zu finden sind diese auf der Markt Wiesentheid Website, dem vgem-
info-Portal sowie im gedruckten Veranstaltungskalender.
Der Veranstaltungskalender für das erste Halbjahr wurde bereits ge-
druckt und an verschiedene Auslagestellen im Ort verteilt. Termine
ab Juli 2024 können noch bis vsl. Mitte April im Tourismusbüro ein-
gereicht werden.
Termine können von den Veranstaltern über das vgem.info-Portal ein-
gereicht werden. Dem Tourismusbüro gemeldete Termine werden im
Veranstaltungskalender des Amtsblatts automatisch veröffentlicht. Das
Tourismusbüro veröffentlicht alle gemeldeten Termine auf den ver-
fügbaren Portalen wie MainPost, Fundgrube, Kitzinger Land, Fränki-
sche Weinland, etc.
Das Tourismusbüro pflegt die Termine in einer Excel-Liste. Über-
schneidungen werden dem entsprechenden Veranstalter mitgeteilt.
Auf nicht gemeldete Termine und daraus resultierende Überschnei-
dungen oder zu spät gemeldete Termine kann keine Rücksicht ge-
nommen werden.

5.   Sachstand Mehrgenerationenfest 2024
Das dritte Treffen zum Mehrgenerationenfest fand am Donnerstag,
den 11.01.2024 im Rathaus statt.
Bisher wurde aus einer Ideensammlung ein vorläufiges Programm er-
stellt. Die Vereine und Institutionen sollen sich nun in Schichtpläne
eintragen. So sieht man, wo noch offene Stationen abzudecken
wären.
Derzeit ist das Speisenangebot durch Vereine noch nicht abgedeckt.
Die Kolping übernimmt einen Großteil der Getränkeausschänke, die
Kindergärten die Kaffee- und Kuchenbar. Beim Treffen wurde die Frist
gesetzt, dass sich bis Ende Januar interessierte Vereine zurückmelden
bzw. in die Listen eintragen sollen. Einzelne Programmpunkte, die
bis Ende des Monats nicht gefüllt werden können, werden aus dem
Programm gestrichen.
Ein Treffen mit PAW bezüglich der Technik fand ebenfalls statt. Vom
Haus Schönborn kam bereits die Antwort, dass das Kinderprogramm
im Schlosspark stattfinden könne. Ob die Jugendveranstaltung im See-
hof stattfinden kann, wird in einem Termin mit dem Grafenhaus noch
einmal final geklärt.
Sollte das Speisenangebot nicht durch Vereine abgedeckt werden
können, werden Foodtrucks zur Bewirtung genutzt
Das nächste Treffen wird am 19. Februar 2024 um 18.30 Uhr statt-
finden.

6.   Anfrage evangelische Kirchengemeinde: Umbenennung des Ge-
     meindezentrums in Bürgerzentrum
Dem Ausschuss wird eine Anfrage der evangelischen Kirchenge-
meinde vorgelegt.
Darin geht es darum, das ehemalige kath. Pfarrheim – jetzt Gemein-
dezentrum Wiesentheid – erneut umzubenennen. Häufig werde es
mit dem evangelischen Gemeindezentrum verwechselt.
Auch von mehreren Bürgern kam diese Anmerkung.
Das Gemeindezentrum Wiesentheid (ehemaliges Kath. Pfarrheim)
wird zukünftig umbenannt in Bürgerzentrum Wiesentheid.

7.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich
Weihnachtsbeleuchtung:
Der Punkt zum Kauf einer Weihnachtsbeleuchtung wird erneut ver-
schoben, es liegen keine neuen Vergleichsangebote vor.
Für das nächste Jahr soll wieder darauf geachtet werden, dass die
Allee in der Kanzleistraße sowie die Bäume am Neßtfellplatz durch
den Bauhof beleuchtet werden.

Vereinsdankeschön:
Es wird angeregt das Konzepts des Vereinsdankeschöns anzupassen
oder einen anderen Termin zu wählen.
Bisher war es eine eher geringe Beteiligung seitens der Vereine, was
sehr schade ist. Ein Wegfallen der Veranstaltung wird als keine Option
angesehen. Die Idee der Verbindung von Neubürgerempfang und
Vereinsdankeschön ist gut, manchen Vereinen aber ggf. zu viel für
einen Tag. Es werden diverse Ideen andiskutiert.
Es wird besprochen, die Vereine direkt zu fragen, welchen Rahmen
sie sich wünschen. Die Verwaltung erarbeitet dazu einen kleinen Fra-
gebogen aus.
Auch aus Erfahrungen zum Mehrgenerationenfest hat sich gezeigt,
dass es besser ist bei großen Vereinen auf die einzelnen Abteilungen
zuzugehen.

Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg

Unterhaltung der Gewässer 2. (und 1.) Ordnung im Amtsbereich
des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg
hier: Schwarzach im Ortsteil Reupelsdorf

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2024 Unter-
haltungsmaßnahmen an den o.g. Gewässern durchführen. Die Maß-
nahmen erstrecken sich über das ganze Jahr 2024, wobei
Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt werden.
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen
Abflussquerschnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbe-
standes und Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht (auf Stock
setzen und vereinzelte Baumfällungen des alten Bestandes), die
Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbeiten zur
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Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räu-
mungsarbeiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses.

Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die
Anlieger die Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von Rechten und Be-
fugnissen an Gewässern und die Fischereiberechtigten haben zu dul-
den, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen
wird.
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren
Grundstücken der Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend
gelagert und, soweit es die bisherige Nutzung nicht dauernd beein-
trächtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den
Gewässern I. und II. Ordnung die Flussmeisterstelle Gemünden mit
Stützpunkt Würzburg zu unterstützen.

In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis:
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des
Wasserwirtschaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt wer-
den, dass an den Uferböschungen zunehmend Kleingartenabfälle,
wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste von Zier- und Gemüsepflan-
zen sowie in größerem Umfang Ablagerungen von Mähgut aus der
Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Ufer-
streifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich
gemacht. Außerdem ist dies eine illegale Müllablagerung, die ggf. zur
Anzeige gebracht wird.
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen die Ablagerungen
abgeschwemmt und die sich darunter befindliche ungeschützte Ufer-
böschung abgetragen. Dies hat zur Folge, dass in diese entstandenen
Uferanbrüche erneut Abfälle zur Auffüllung eingebracht werden, die
den Zustand beim nächsten Hochwasser noch verschärfen.
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflä-
chen für jeglichen Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am
Gewässer entfernt werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von
Ufergrundstücken sich doch mit der Flussmeisterstelle Gemünden in
Verbindung zu setzen, wenn sie Bäume entlang der Gewässer auf
Stock setzen wollen.

Für Rückfragen steht die Poststelle unter Telefon (0 60 21) 58 61-0
gerne zur Verfügung.

Hochzeitsmesse Wiesentheid

SONNTAG, 25.02.2024 in der Steigerwaldhalle von 11.00 bis 18.00
Uhr
Eine Premiere findet am 25.02.2024 in der Steigerwaldhalle Wiesent-
heid statt – die erste Wiesentheider Hochzeitsmesse! 30 Aussteller
zum Thema „Heiraten“ werden an diesem Tag vor Ort sein und Braut-
paare für einen der schönsten Tage im Leben vorbereiten. Neben zwei
Modenschauen wird es noch weitere Aktionen und Programmpunkte
geben.
Für Speisen und Getränke sowie Kuchen, Törtchen und weitere Le-
ckereien ist durch die Aussteller bestens gesorgt.

Doch nicht nur für Hochzeiten, auch für andere Feiern wie Geburts-
tage oder Jubiläen können viele der Aussteller gebucht werden. Vor-
bei kommen lohnt sich als auch für bereits Verheiratete!

Die Messe öffnet von 11.00 bis 18.00 Uhr und kostet 5 € Eintritt.
Nähere Informationen, sowie die Liste der Aussteller finden Interes-
sierte auf der Internetseite der Marktgemeinde Wiesentheid unter
www.markt-wiesentheid.de/hochzeitsmesse

Carl-Stumpf-Bibliothek

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag      von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch                            von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Telefonnummer (0 93 83) 97 35-9 70.

Seniorenreferent des Marktes Wiesentheid

Am MITTWOCH, den 21.02.2024 findet unser nächstes Konzert um
17.00 Uhr im Alban Wolf Saal im historischen Pfarrhaus statt!

Sie hören und sehen die schönsten Ouvertüren von Beethoven, Mo-
zart, Bizet und Verdi.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr Seniorenreferent Georg Stürmer

Offener Jugendtreff HÄNG UP

Generelle Öffnungszeiten

Für Jugendliche von 12 bis 18 Jahre:
Montag:                15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Dienstag:              15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch:             Geschlossen
Donnerstag:          15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag:                 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Für Kinder von 8 bis 11 Jahre:
Freitag:                 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Öffnungs- und Schließzeiten in den Ferien werden rechtzeitig vor Fe-
rienbeginn bekannt gegeben. 

Kontakt Ansprechpartner: Ivonne Berthel, Dirk Pieper

Telefon:          (0 93 83) 97 35-980
Mobil:             (01 51) 61 63 15 15
e-mail:            jugendtreff@wiesentheid.de
Homepage:     www.jugendarbeit-wiesentheid.de
Instagram:       juz_whd

Angebote im Februar:

Für Kinder (8-11 Jahre)

Aktion ohne Anmeldung
FREITAG, 23.02.2024 Labor der Experimente: wir verwandeln unser
JUZ in ein kleines Labor und testen unsere Experimentierfreudigkeit
aus.

Urlaub im Allgäu für Jugendliche
Die Jugendarbeit bietet für alle Jugendlichen der Verwaltungsgemein-
schaft Wiesentheid, zwischen 13 – 16 Jahren, eine Jugendfreizeit an.
Regelmäßige Jugendtreffbesucher aus benachbarten Orten können
an dieser Freizeit ebenfalls teilnehmen.
Reiseziel: Oy-Mittelberg, Allgäu.
Reisezeitraum: 20.05.2024 bis 24.05.2024
Reisepreis: 230,00 Euro für Jugendliche wohnhaft im VGem-Gebiet;
250,00 Euro für Besucher aus anderen Ortschaften
Reiseerlebnis: Die Teilnehmenden wählen ihr Programm selbst aus
verschiedenen Bausteinen wie u.a. Klettern, Abseilen, Bergwandern,
Tubing, Badesee, Grillen, Erzgrubenbesuch uvm.

Anmeldeschluss: 05.04.2024
Anmeldeformulare gibt es über die Kontaktmöglichkeiten des Offe-
nen Jugendtreffs „HÄNG UP“. 

Informationen aus Wiesentheid
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TSV/DJK Wiesentheid

Kulturspaziergang
Auch in diesem Jahr lädt der DJK-Kreisverband Steigerwald wieder
zu einem Kulturspaziergang ein.
Termin: SONNTAG, 25.02.2024
Treffpunkt: 14.00 Uhr Volkach, Rathaus
14.15 Uhr Stadtführung (1 Stunde)
Wir werden Geschichtliches, Neues, Interessantes und Ungewöhnli-
ches über Volkach erfahren.
Ca. 15.30 Uhr Einkehr im Sportheim DJK Rimbach.
Einladung ergeht an alle Interessierten. Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Günter Rehberger, stellv. Vorsitzender

1. FC Geesdorf

Abteilung Fußball

Vorbereitungsspiele
SAMSTAG, 17.02.2024 um 14.00 Uhr
SV Sickershausen – SG 1.FC Geesdorf/TSV Abtswind III

SONNTAG, 18.02.2024 um 14.00 Uhr
FC Ziegelanger – SG 1.FC Geesdorf II / TSV Abtswind IV

Soldatenkameradschaft Reupelsdorf

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen am SONNTAG, den 25.02.2024 um 14.00 Uhr ins
Gemeinschaftshaus Reupelsdorf.

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht Schriftführerin
4. Bericht Kassier
5. Entlastung Kassier
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder begrüssen zu dürfen.

Manfred Marx, 1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Untersambach

Jagdversammlung Untersambach
Alle Grundstückseigentümer, die eine jagdbare Fläche in der Gemar-
kung Untersambach besitzen, werden zu einer nicht öffentlichen Ver-
sammlung eingeladen am FREITAG, den 08.03.2024 um 19.30 Uhr
in das Gemeinschaftshaus in Untersambach.

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Jagdvorstands
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung
8. Information zu Flurnamen in Untersambach
9. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Musik- und Gesangverein Wiesentheid

Zum Vormerken
Am SONNTAG, 17.03.2024 findet unsere Generalversammlung im
Feuerwehrhaus Wiesentheid im Gemeinschaftsraum um 19.00 Uhr
statt.

Wir laden hierzu alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
herzlich ein.

TAGESORDNUNG:

1.    Begrüßung und Totengedenken
2.    Tätigkeitsbericht Orchester u. Männerchor
3.    Kassenbericht
4.    Entlastung der Vorstandschaft
5.    Bericht des Dirigenten
6.    Bericht des Chorleiters
7.    Bericht der Chorleiterin
8.    Ehrung verdienter passiver Mitglieder
9.    Bildung des Wahlausschusses
10.  Neuwahl der Vorstandschaft und Bestellung der Kassenprüfer
11.  Wünsche und Anträge

Meldungen zu Punkt 11 der Tagesordnung sind bis spätestens
10.03.2024 schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden Heinz Dürner, Kol-
pingsstraße 3, 97353 Wiesentheid, einzureichen.

Die Vorstandschaft

Kolpingsfamilie Wiesentheid

KoKaGe Männerbalett
21. Männerbalettturnier am SAMSTAG, den 02.03.2024 in der Stei-
gerwaldhalle.
Beginn 19.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr.
Karten NUR an der Abendkasse!

Besonderes Highlight:
Bayerische Meisterschaft der Männertanzgruppen am SAMSTAG, den
16.03.2024 in der Steigerwaldhalle.
Beginn 18.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr.
Kartenvorverkauf unter gentlemen-kokage@freenet.de

Weltladen Wiesentheid e.V.

FairFasten?!
In der Fastenzeit fassen viele Menschen einen Vorsatz, um diese Wo-
chen ganz bewusst zu verbringen. Hierzu gibt es unzählige Ideen, je
nach individuellem Focus.
Auch wir möchten eine Idee vorstellen: In diesen 40 Tagen wenn
immer möglich „fairkaufen“– auch die bewusste Suche nach Fairem
gehört dazu, denn eine breite Palette an Lebens- und Genussmitteln
gibt es mittlerweile nicht nur bei uns im Weltladen, sondern auch bei
anderen Anbietern.
Leicht erkennbar sind die Produkte am Fair-Trade-Siegel. Selbst faire
Kleidung ist seit langem im Angebot, nicht nur über das Internet, son-
dern auch in größeren Weltläden – z.B. in FairHandel Münster-
schwarzach und im Weltladen Würzburg.

Eine mögliche sinnvolle Ergänzung wäre zusätzlich der Einkauf von
regionalen Produkten; so werden nicht nur Menschen in fernen Län-
dern, sondern auch in unserem Umfeld unterstützt.
Wie wär’s?

Öffnungszeiten: Dienstag mit Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag und Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr.

Vereins-Nachrichten aus Wiesentheid
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Elternbeirat Kindergarten
St. Mauritius Wiesentheid

Kindergarten St. Mauritius – Wiesentheider Second-Hand-Basar
Herzliche Einladung zum Frühjahr/Sommer Second-Hand-Basar des
Kindergartens St. Mauritius am SONNTAG, 18.02.2024 von 13.00
Uhr bis 15.00 Uhr in der Steigerwaldhalle Wiesentheid. (Schwangere
mit Mutterpass + einer Begleitperson haben bereits ab 12.30 Uhr Ein-
lass). Verkauft werden: Frühjahr/Sommer-Kinderbekleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Kinderfahrzeuge, Kinder-Autositze, Hochstühle,
Kinderwägen, Babybedarf und vieles mehr. Große Kaffee- und Ku-
chenbar, selbstverständlich auch zum Mitnehmen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.
Fragen: secondhandbasar.wiesentheid@gmx.de

Bund Naturschutz Wiesentheid / Geiselwind /
Prichsenstadt (BN)
Arbeitskreis „Heimat erhalten
ökologisch gestalten“ (AK Heimat)

Einladung zur Pflanzaktion im Gemeindewald Wiesentheid
Am 02.12.2023 haben wir gemeinsam mit dem Güterwaldkonsor-
tium Wiesentheid eine Pflanzaktion mit trockenristenten Baumsorten
durchgeführt. Nun pflanzen wir im Gemeindewald, unter Leitung von
Förster Samuel Thumm, ebenfalls zukunftsfähige, junge Bäume für
einen klimaangepassten Waldumbau. Die Pflanzaktion findet statt
am: SAMSTAG, 02.03.2023 von 10.00 bis ca. 13.00 Uhr.

Treffpunkt: um 09.45 Uhr Parkplatz am Sportgelände FC Feuerbach

Dazu laden wir alle, die mithelfen wollen, herzlich ein. Zum Ab-
schluss gibt es eine Brotzeit mit Getränken. Es müssen keine Werk-
zeuge o.ä. mitgebracht werden. Auch Kinder mit ihren Eltern sind
willkommen. Bitte dem Wetter entsprechend für angepasste Kleidung
und festes Schuhwerk sorgen.
Rückfragen an Norbert Schneider, Tel. 14 42.

Norbert Schneider, 1. Vorsitzender der BN-Ortsgruppe

Güterwald Consortium Wiesentheid

Pflanzaktion
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Mitbürger,
wir haben 2200 Eichen aus eigenem Saatgut nachgezogen, dazu 250
Speierling, 250 Elsbeere, 150 Baumhasel und 150 Flatterulmen, alles
klimaresistente Bäume zugekauft. Jetzt müssen sie aber auch ge-
pflanzt werden. Am 17.02.2024 ist deshalb eine Pflanzaktion geplant.
Jede Hilfe ist willkommen. Arbeitseinsatz von 09.00 bis 12.00 Uhr,
anschliessend gibt es eine Brotzeit.
Weiterhin habe ich 50 Mammutbäume bekommen, auch diese müss-
ten eingepflanzt werden, was ich für den Nachmittag geplant habe.
Für diese Mammutbäume suche ich noch Baumpaten, die sich etwas
um diese Pflanzen kümmern. Das heisst in den ersten Jahren Bromm-
beeren, Gras und Unkraut entfernen und bei extremer Trockenheit
auch mal einen Kanister Wasser rauszubringen. An alle Patenbäume
kommt ein Schildchen mit dem Namen der Paten. Ich würde mich
über möglichst viele Rückmeldungen zum Umbau unseres Waldes
freuen.

Hermann Reisenleiter, 1. Vorstand

vlf-Kitzingen

Jahreshauptversammlung des vlf Kreisverband Kitzingen
Anmeldung bis 15.03.2024 unter Tel. (0 93 21) 30 09-0 oder E-Mail
poststelle@aelf-kw.bayern.de

Katholisches Pfarramt Wiesentheid

Hinweis auf die Caritas-Frühjahrsammlung vom 26.02. bis
03.03.2024
„Dein Herz ist gefragt!“ – mit dieser Bitte wenden wir uns an Sie! Öff-
nen Sie Ihre Herzen für Menschen in Not in unserer Gemeinde und
Region und unterstützen Sie sie mit einer Spende.
In den vergangenen Jahren ist der Hilfebedarf stetig gewachsen. Fa-
milien, Kinder, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren, Kranke und
Menschen mit Behinderungen brauchen unseren Beistand.
Ehrenamtliche Initiativen wie Kleiderkammern, Lebensmittelausga-
ben und Besuchsdienste sind wichtige Stützen. Sie sind jedoch drin-
gend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Auch die
Allgemeinen Sozialen Beratungsdienste der Caritas sind eine un-
schätzbare Hilfe für Menschen in schwierigen Lebenslagen. Mit Rat
und Tat stehen sie Betroffenen zur Seite: bei finanziellen Schwierig-
keiten, wenn Wohnungslosigkeit droht, eine Vermittlung an entspre-
chende Fachstellen notwendig ist, aber auch bei vielen weiteren
Fragen, die das Leben stellt.
Ihre Spende bewirkt konkrete Hilfe für Menschen in Notlagen, hier
vor Ort. Sie ist ein starkes Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe.
Und immer spüren wir, wie das Geben nicht nur anderen hilft, son-
dern auch das eigene Herz mit Wärme und Freude erfüllt.
Lassen Sie uns gemeinsam die Worte des Evangeliums in die Tat um-
setzen und Nächstenliebe leben.
„Denn ich war hungrig, und ihr habt mir zu essen gegeben; ich war
durstig, und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich war fremd und ob-
dachlos, und ihr habt mich aufgenommen.“ (Matthäus 25,35)
Möge unsere Großzügigkeit und Liebe dazu beitragen, diese Worte
Wirklichkeit werden zu lassen.
Ihre Unterstützung ist von unschätzbarem Wert und trägt dazu bei,
die Welt um uns herum ein Stückchen besser zu machen. Herzlichen
Dank für Ihr offenes Herz und Ihre Großzügigkeit!

Diakon Uwe Rebitzer, Pfr. Dr. Matthias Eller

Feuerwehr Wiesentheid

Übungstermine

20.02.2024 Zugübung um 19.00 Uhr
22.02.2024 Atemschutzübung um 19.00 Uhr
26.02.2024 Jugendübung um 18.00 Uhr
26.02.2024 GWG Abfahrt um 18.20 Uhr
27.02.2024 Absturzsicherung um 19.00 Uhr

Wenn ihr Interesse am Feuerwehr-Dienst oder der Jugendfeuerwehr
(ab 12 Jahren)habt oder noch nicht genau wisst, ob das was für euch
ist, kommt gerne zu einer unserer Übungen vorbei. Entweder spontan
oder ihr meldet euch vorab bei uns an.
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Gottesdienstzeiten

Evangelische Gottesdienste

Katholische Gottesdienste

SONNTAG, 18. 02. 2024
Wiesentheid      09.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Castell               09.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus
Kleinlangheim   10.10 Uhr  Gottesdienst
Rüdenhausen    10.15 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Greuth              10.30 Uhr  Gottesdienst
Abtswind          11.00 Uhr  Taufe von Kilian Fink
Abtswind          18.00 Uhr  Abendandacht, anschließend Gemein-
                                           deversammlung

Auszug aus der Gottesdienstordnung
Das vollständige Benediktsblättle liegt in unseren Kirchen aus und
kann auch heruntergeladen werden unter:
https://www.sankt-benedikt.org/gottesdienstordnung/

SAMSTAG, 17. 02. 2024 Hll. Sieben Gründer des Servitenordens
re   18.30 Uhr      Messfeier für Richard Nunn                 P. Philippus
wi  18.30 Uhr      Messfeier (Livestream)                               M. Eller
                           für Joachim Götz u. Fam. Riegel u. Schleyer
                           + Frieden in der Familie + Marianne u. Albin Bour-
                           geon u. verst. Angeh.

SONNTAG, 18. 02. 2024 1. Fastensonntag
ki   09.00 Uhr     Messfeier                                                   M. Eller
st   09.00 Uhr     Wort-Gottes-Feier         (Gb), B. Burger/P. Gerlach
la   10.30 Uhr     Wort-Gottes-Feier                          L. Kleinschnitz
ne  10.30 Uhr     Messfeier                                                   M. Eller

DIENSTAG, 20. 02. 2024 Dienstag der 1. Fastenwoche
wi  08.30 Uhr     Laudes (Kirche)
st   18.30 Uhr     Messfeier                                              A. Hartung

MITTWOCH, 21. 02. 2024 Hl. Petrus Damiani, Bischof
st   14.00 Uhr     Wort-Gottes-Feier für Senioren,        K. Leierseder
                           anschl. Begegnung (Pfarrhaus)

DONNERSTAG, 22. 02. 2024 Kathedra Petri
la   18.00 Uhr     Kreuzweg                              (Gb), L. Schoppelrey

FREITAG, 23. 02. 2024 Hl. Polykarp, Bischof
wi  08.30 Uhr     Messfeier                                             P. Philippus
                           für Margarete u. Bernhard Hünnerkopf
                           + Maria Meyer + Gertrud Wolf
ki   18.30 Uhr     Messfeier                                              A. Hartung

Anmerkung: In Wiesentheid wird jeden Tag um 17.30 Uhr der Ro-
senkranz gebetet.

Änderungen vorbehalten

Abkürzungen:
ge = Geesdorf, mü = Münsterschwarzach, re = Reupelsdorf,
rü = Rüdenhausen, sh = Stadtschwarzach, un = Untersambach,
wi = Wiesentheid, ki = Kirchschönbach, st = Stadelschwarzach,
pr = Prichsenstadt, la = Laub, ne = Neuses

Außerhalb der Öffnungszeiten der Pfarrbüros erreichen Sie in drin-
genden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon (0 93 83) 9 02 28 55
den diensthabenden Seelsorger.
Für den Fall, dass dieser kurzzeitig verhindert ist, hinterlassen Sie bitte
eine Nachricht. Sie werden baldmöglichst zurück gerufen!

Untere Kontaktdaten:
pfarrei.wiesentheid@bistum-wuerzburg.de
• Pfr. Dr. Matthias Eller, Tel. (0 93 83) 9 02 28 54
• Pfarrbüro Wiesentheid:
Petra Gerlach: Tel. (0 93 83) 3 72
Tel. (0 93 83) 9 02 28 50
Öffnungszeiten für das Pfarrbüro Wiesentheid:
Mittwoch und Freitag: von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
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Kostenlose Annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939460 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.knettenbrech-gurdulic.de/sperrmuell.
Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis der
Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
Holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

Wertstoffsammelstelle Abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr.
Häckselplatz in den Weinbergen.
SAMSTAGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SAMSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstelle Castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten Container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Industriestraße 10 Rüdenhausen
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIENSTAG 18.00 bis 19.00 Uhr, SAMSTAG 12.00 bis 14.00 Uhr.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffhof Wiesentheid
Ab 01. 12. 2023 bis 29. 02. 2024 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIENSTAG von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
SAMSTAG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Kläranlage. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage dienen
nur als Ausfahrt!
Die Anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche An-
lieferung sind nicht zulässig, da die Abfuhr der Abfälle bzw. des
Grüngutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstellen

Sozialdienste

Einwurfzeiten für die Container
Wir weisen darauf hin, daß aus Gründen des Lärmschutzes werktags
nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr Gegenstände in die Container
eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container nicht gestattet.

Sozialdienste und Selbsthilfegruppen

„Osteoporose Selbsthilfegruppe Rüdenhausen“
Mitglied im Bundesselbsthilfeverband f. Osteoporose e.V.
Funktionstraining jeden Montag: 17.45 bis 18.45 Uhr
mit Physiotherapeutin.
Wo? Turnhalle TSV Rüdenhausen, Am Sportplatz 6
Info: Herr Martin Klein, Tel. (0 93 25) 5 39
E-Mail kleinfeuerbach@t-online.de
http://www.osteoporose-Deutschland.de

Sozialpsychiatrischer Dienst Kitzingen
Königsplatz 5, 97318 Kitzingen
Telefon: (0 93 21) 2 27 10 Telefax: (0 93 21) 92 14 64
E-Mail: spdi-kitzingen@wuerzburg.brk.de
Telefonsprechzeiten:
Mo., Mi., Do. 08.30 – 12.30 Uhr,
Di. 10.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 15.45 Uhr,
Fr. 08.15 – 11.45 Uhr

Zeit füreinander e. V.
Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Ansprechpartner: Irene Hünnerkopf, Telefon: (0 93 83) 15 21 und
Helma Schug (0 93 83) 25 15
Treffen: Jeden 3. Mittwoch im Monat (außer Ferien),
Gemeindezentrum, Neßtfellplatz 4, 19.30 Uhr

Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Die Versichertenberatung der Deutschen Rentenkasse kommt einmal
im Monat in das Rathaus.
Bitte Terminvereinbarung unter Telefon: (0 93 83) 97 35-0.
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Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis
21.00 Uhr, MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr, SAMSTAG,
SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

SA   17. 02.  Apotheke im E-Center, Kitzingen     Tel. 09321/929690
                    Steigerwald-Apotheke, Geiselwind  Tel. 09556/921090
SO   18. 02.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430
MO 19. 02.  Apotheke am Markt, Schwarzach    Tel. 09324/9780700
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen             Tel. 09321/4577
DI   20. 02.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
                    Markt-Apotheke, Iphofen                Tel. 09323/3301
MI   21. 02.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Marktstefter Apotheke, Marktsteft    Tel. 09332/5933630
DO 22. 02.  Apotheke am Rathaus, Dettelbach  Tel. 09324/2549
                    Stern-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4680
FR   23. 02.  Main-Apotheke, Mainstockheim     Tel. 09321/929430
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen          Tel. 09382/99880

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SAMSTAG, 17. 02. 2024 und SONNTAG, 18. 02. 2024
Dr. Andreas Gallo

Mainfrankenpark 16A, 97337 Dettelbach, Tel. (0 93 02) 9 89 95 25.

Öffnungszeiten der VGem Wiesentheid
MONTAG             08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG            08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH         08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG     08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG               08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.
Im BÜRGERSERVICEPORTAL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

Informationen bei Notfällen und Krisenfällen
Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Social-Media-Accounts zur schnellen Information bereit. So-
fern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgenden Account
dauerhaft zu abonnieren:
Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“

https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Telefonische Erreichbarkeit
der VGem Wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Zentrale / Empfang 97 35-0
Amtsblattredaktion 97 35-101
Archiv und Registratur 97 35-140
Bauverwaltung 97 35-410
Bautechnik 97 35-420
Behördliche Datenschutzbeauftragte 97 35-140
Beitragswesen 97 35-412
Bürgerbüro 97 35-311/312
Bürgermeisteramt 97 35-101
EDV / IKT 97 35-150
Familienstützpunkt 97 35-920
Finanzverwaltung CAS, ABT 97 35-211
Finanzverwaltung RÜD, WHD 97 35-210
Finanzverwaltung VGEM, SV, DS 97 35-130
Friedhofswesen 97 35-160
Gemeindebaumeisterin 97 35-930
Geschäftsleitung / Hauptamt 97 35-100
Gewerbeamt 97 35-220
Grundstücks- und Liegenschaftswesen 97 35-412
Kassenwesen CAS, WHD, VGEM, SV 97 35-220
Kassenwesen ABT, RÜD 97 35-221
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-161
Ordnungsamt 97 35-160
Personalverwaltung 97 35-120
Schulverband 97 35-130
Service und zentrale Dienste 97 35-0
Standesamt 97 35-320
Steuerwesen 97 35-211
Tourismus, Kultur und Kommunikation 97 35-915
Vergabestelle 97 35-410
Verkehrswesen / FFW 97 35-413
Vorzimmer Vorsitzender / Geschäftsleiter 91 35-101

Notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf Nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Notfallbereitschaft Bauhof Wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Zahnärztlicher Notfalldienst

Wichtige Rufnummern
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-     Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
-     Fachlagerist (m/w/d)
-     PTA (m/w/d) Qualitätskontrolle

Mo. – Fr. ab 15.30 Uhr
Minijob und TeilzeitWiesentheid

Brennholz zu verkaufen,
ofenfertig, mit Lieferung.

Telefon (01 70) 5 94 76 15.Das Amtsblatt

der VGem Wiesentheid

wird auf einem chlorfreien Papier

mit EU-Ecolabel gedruckt.

Es ist vollkommen recyclebar.

Die verwendete

Digitaldruckmaschine

arbeitet umweltfreundlich

mit einem Niedrig-Energie-System

und vollkommen ozonfrei.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
KULTUR  UND FRE IZE I T  IN  DER  VGEM

Veranstaltung                    Datum                          Uhrzeit                    Ort

Jungweinprobe                   17.02.2024                   19.00 Uhr                Haus des Gastes Abtswind
Abtswind

Wiesentheider                    18.02.2024                   13.00 Uhr                Steigerwaldhalle
Second-Hand-Basar                                                                                Wiesentheid
Kindergarten St. Mauritius

Vortrag:                              21.02.2024                   18.00 Uhr                Bürgerzentrum
Vorsorgevollmacht,                                                                                 Wiesentheid
Betreuung,                                                                                              (bisher Gemeindezentrum)
Patientenverfügung

„Schöner schonen“            22.02.2024                   20.00 Uhr                Schafhof Wiesentheid
Kabarett
mit Johannes Flöck

Hochzeitsmesse                 25.02.2024                   11.00 bis                  Steigerwaldhalle
                                                                              18.00 Uhr                Wiesentheid

Frühstück des KDFB           28.02.2024                   08.30 Uhr                Bürgerzentrum
mit Vortrag                                                                                              Wiesentheid
„Eine Herzensangelegenheit“                                                                  (bisher Gemeindezentrum)

Pflanzaktion                       02.03.2024                   10.00 Uhr                Parkplatz Sportplatz
im Gemeindewald                                                                                   Feuerbach

Männerbalettturnier           02.03.2024                   19.00 Uhr                Steigerwaldhalle
der KoKaGe                                                                                             Wiesentheid

Ökumenische                    04.03.2024                   19.45 Uhr                Bürgerzentrum
Bibelwoche                                                                                             Wiesentheid
                                                                                                               (bisher Gemeindezentrum)


